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Drei Wahlschlachten
= Karlsruhe. 21 . Nov In drei Ländern , in Frankreich . Italien

und Belgien , haben die Wahlen nach den bis jetzt vorliegenden Mel.-
düngen ein Ergebnis gehabt , das im großen und ganzen die bisherige
deutjchfeinbliche Politik Frankreichs und Belgiens stabiliert . In
Italien sind die Verständigungsfreunde um Gioliiti zwar ge¬
schlagen worden , dafür sind aber zum ersten Male die Klerikalen zur
•lrne beschritten und haben erhebliche Erfolge zu buchen , die zusam -

gewandt ist. Die sozialistischen Teilsiege bei den belgischen
<Lachl e n dagegen sind unbedeutend . Die Franzillons , die verwelsch -

Alamenführern zwar Zeichen dafür , das; unter der harten Faust
®*r Wallonen selbst im Flamenvolke oie Dumpfheit Ichwindet , aber das

auch alles . Belgiens Politil bleibt ebenso ententefreundlich und
^ allem Belgien weitechinaus Bollwerk Englands , wie es diesesSä >lachtf«Id sck>on vor dem Weltkrieg war . In Italien und Belgien
A .t sich gezeigt, daß die Verständigungsfreunde in der Minderheit ge-
« lieben sind . Wenn in Italien große Gruppen der neuerkorenen Par¬
lamentarier nicht durchweg der Entente anhängen , so geschieht das
tttcht aus Gründen , die wir Deutsche hinter der Idee d:s Völkerbundes
vermuten , sondern aus rein realen Interessen dieses Königreiches ,
£

' lf«n Politik und Wirtschaft nach Europa neigt , während seine Poli -
" f immer wieder in kleine Konflikte mit der Entente gerät .

Noch schlimmer , geradezu vernichtend für die deutschen Weltver -
brüderungsschwärmer ist aber der Triumph Elemenceaus .
Zern „nationaler Block"

, diese seltsame Mischung aus Royalisten und
Klerikalen , Atheisten und Nationalsozialiften vom Schlage Herv<>s.
•ja* einen überraschend großen Sieg davongetragen . Die Sozialisten
sind fast zerschmettert, nur Guesde, der mit dem marristi chen Gejm-
^ '

.̂ Lsgenossen Sembat das erste Kriegskabinett bildete , ist wiedMe -
. UÄHlt, selbst Renaudel , dieser Kronzeuge der deutschen llnabhänMen

und Liebling der deutschen Mehrheitssozialisten , ist geschlagen worden.
Wenn man bedenkt , daß Frankreich ein typisches Kleinbürger - und
^ anernland ist. dann wird dieser Sieg Elemenceaus verständlich . Das
nanzösische Volk hat sich in seiner übergroßen Mehrheit für die Revan -

. Aepolitik Elemenceaus , gegen den Bolschewismus und gegen eine
^ rständigung mit Deutschland ausgesprochen. Und unter dem Druck
5*S Sieges und der patriotischen Phrase haben selbst große Arbeiter -
fassen die Fahne des Sozialismus verlassen. Wir müssen also damit
£ ™»en , daß hinter Elemenceaus HaßpoUiik die überwiegende Mehr -
^ 7 . souveränen Volkes von Frankreich steht . Diese Mehrheit will»rcht Verständigung , sondern Zerschmetterung Deutschlands. Nach wievor , trotz aller Verständigungsreden . Aber die deutschen Sozialistenwerden aus diesem Wahlausfall nichts lernen und sie werden nochimmer auf den Sieg des Sozialismus in Frankreich warten , wie die

^ Ibsenschd Nora auf das Wunderbare . Deutsche Wirklichkeitspolilik• inuß aber künftighin darauf berechnet sein , mit der französischen PoH -
tik als feindlichem Faktor sich auseinanderzusetzen , wobei als - für
Deutschland günstige Aussicht allein bleibt , daß Frankreichs Lebens-
kraft mit Deutschlands Zusammenbruch schwinden wird.★ •>

*
Das Ergebnis der rumiimichen Wahlen .

MTV Bukarest , 20 . Nov. Die allgemeinenWahlenfLrdas Abgeordnetenhaus hatten folgendes Ergebnis :
Liberale , 58 Vertreter der Bauernpartei , 87 Nationalisten , 7 Pro -

vrcssistent . 6 Anhänger der Averescu -Partei . In S i e b e n b ü r g e 'nund de» neuanqegliederten Gebieten Ungarns wurden 15 6 Natio¬
nalisten und 5 8 Oppositionelle , in der Bukowina 12
Nationalisten , darunter 2 Deutsche , 1 Iud ^ und 1 N 'ithene und in« cssarabien 88 Nationali st en und 28 Vertreter der
Bauernpartei gewählt . In Kischinew wurde ein Sozialist gewählt.

Das italienische Wahlergebnis .
WTB . Rom . 2« . Nov . (Agenzia Stefani .) Wahlresultate aus

„ . ^ reLen, (total 54) . Gewählt sind : 227 Abgeordnete, darunterw ftofistüutionelle ; davon wiederum 33 Liberale . 65 Demokraten,
nvÄ uern und 37 Volksparteiler . Die Konzentration der Linken" >alt 33. die Sozialisten erhalten 57 Abgeordnete.MTB . Rom, 20. Nov. Die „Jdea Nazionale " veröffentlicht fol-

- «endo Statistik der Kammerwahlen : 105 Sozialisten . 102 Katholiken .
Republikaner und £43 Deputierte, die verschiedenen Grüppen an-

««hören.
. WTB . Amsterdam , 21. Nov . Die „Times " melden aus Rom , dag

feststieht , daß die Sozialisten im neue,» Parlament m i n d e -
' ' " 5 150 Sitze erhalten werden.

Schwierigkeiten bei der belgischen Kabinettsbildung .
. . WTB . Amsterdam , 21 . Nov. „Telegraaf " meldet aus Brüssel ,

s.
der Bildung des neuen Kabinetie Schwierigkeiten ent-

> andn zu sein scheinen . Das Kabinett wird daher erst Ende November
1 anfangs Dezember gebildet werden.

Die Neubildung des franz. Kabinetts .
*

— Paris . 21. Nov. (Havas .) In d>m Wandelgängen der Kamnier
^ ' ,;tn Nachmittag sehr belebt. Die Deputierten tauschten ihre

dnh
* ^ ber die politische Lage aus . Der allgemoine Eindruck geht
das; Elemenceau bis zur Wiederwahl des Senats im Amte ver-

- t« ". müsse . Es wird gesagt, daß , wenn sich Elemenceau wirklich vor
.^ ^digur.g der Wahlgeschäste zurückziehen würde, Poincarü tn

fciih Verlegenheit kommen würde, wen er mit der Neu-
^ ung des Kabinetts beauftragen solle. Man nimmt deshalb an, daß

\ c mcnceau sich doch noch bestimmen lassen wird , nochn,ge Zeit im Amte zu verbleiben . Die Freunde Elemenceaus .
t ;

e ^ »legeicheit hatten , sich mit ihm zu unterhalten , hoffen, daß er
!v ^ Rücktrit!sabsicht nicht vor dem 14 . Iai .uar 1920 verwirklichen

■ ö , ' k h- daß er den Vorsitz im Ministerrat nicht vor der Neuwahls Senats abgeben wird . Der Ministerpräsident wird sich in derommei>d -.m Woche nach seiner Rückkehr̂ ans der Vendse . wo er sich
r« . ^ lilung aufhält , mit der durch die Nichtwioderwahl meh -.

" {int -i ^CT 1,cs Kabinetts geschaffenen Lage beiäffen müssen. Es
ik>. den Anschein , als ob inan diese Minist« auffordern wird , in% en Aemteen zu bleiben.

In iL ' ^ u ^ vuitiet ins wtnitcrtum zu berufen,wtte „ gestern noch vor >e .ner Abreise eine vielbeachtete Unierredung" aus Colmar herbergerufenen Abbü Wetterte .
m

~ Präsident Frankreichs ?
,v- ^ ort0 ' 20 - ^ 0®- Vom „Oeuvre" über politische Lage
- soll Viviani erklärt haben : Die Lage ist sehr einfach.wird bis Za » » ar Winisterpläii ^ ».e « i

iZ. . soll
" w ^ iiccaji

bleiben und nachher Präsident der Republik werden.
Man hat Viviani die Absicht unterlegt , M als Kandidat für die
Kammerpräsidentschaft aufstellen zu lassen . Viviani dementiert die-
ses Gerücht.

Sie WieöerkMW -AWMsjiW im mmlm Miel.
=*= Berlin , 21 . Nov In den „Mitteilungen aus dem Reichswirt -

schaftsministerium" wird der V e r i ch t d e r deutschen S a ch v e r -
ständigen - Kommission veröffentlicht, die in der Zeit vom
25. September bis 18 . Oktober Besichtigungsfahrten in die zerstörten
Gebiete Frankreichs gemacht hat.

Die erste Reise führte zunächst nach A r r a s , wo 80 Prozent der
Häuser zerstört sind . Darauf wurde das zwischen Arras und
Lens liegende Gelände besichtigt . Es ist »>erartig d : rch Granat -
trichter . Schützengräben, Unterstände usw . zerstört, daß der Zer -
störungsgrad mit 100 Prozent angenommen werden kann.
Das gleiche gilt für die zwischen Arras und Lens liegenden kleinen
Dörfer und zahlreichen Zuckerrübenfabriren. Von Lens , wo die Auf-
räumungsarbeiten bereits begonnen haben , bis zur Grenze des
Departements Pas de Calais war die gleiche voll -
ständige Zerstörung festzustellen . In einem Teil des De -
parte ments du Nord waren die Aufräumungsarbeiten des Gs -
ländes in bestem Gange. Die Orte La Bassöe . Estairee , Mor -
otlle und die dazwischen liegenden Dörfer usw . sind vollständig zer-
stört. Von Merville nach ArmentiHres läßt die Zerstörungdes Lckndes ganz und die Zerstörung 6er Ortschaften merklich nach.
Auf der Strecke Armentieres —Lille war von Zerstörungen
wenig festzustellen .

Auf der zweiten Reise wurde festgestellt : In Noyou sind 80
Progent der Gebäude darunter die Kathedrale zerstört, ebenso ist es
die Stadt EHaulny . Die Dörfer und Gehöfte zwischen diesen bei -
den Städten sind zum größten Teil zerstört. Das Gelände dagegen
ist unversehrt. Vollkommen zerstört sind H a m und P e r o n n e . Der
Zersrörungsgrad des Geländes erreichte in der Umgebung von
P e r o n n e seinen Höhepunkt , der bis kurz vor A l b e rt be-
stehen blieb . E o m b l e s und die um Eombles gelegenen Ortschaften
sind nicht mehr festzustellen . Albert ist gleichfallszerstört.

Die dritte Reife bezweckte eine Besichtigung von zerstörten Ge-breten in den Departements Aisne , Ardennes undMarne . Von den 2800 Häusern von Caissons sind nach den
nanzösischen Angaben AM vollständig zerstört, 800 reparaturfähig .aSott Spisions erfolgte die Weiteres - in Kraftwagen durch das Ais !-.e-tal nach dem vollkommen zerstörten Vailly . Die durchfahren̂ Ee-mc ^e zeigtsn durchgängig das Bild schwerer Kriegsbejchzd'.qun-zen.Nach (ranzojtfchen Angalien sind von 70 0l» Hetiar Kulturland 8 050
.Hektar vollständig und 23 Hektar teilweise von Granaten durchwühltund von zahllosen Stellungsbauten durchzogen . Das Gelände zwi 'chen-Kerry bac und Guignicourt nxrr noch in dem Zustandwre zur Zeit der Kämpfe.M Guwnicourt führte die Fahrt durch besonders ärmliche
^ h " m pagne - Gebiete . Hier wären die Wie der her -

l " "F . n ^ srößer als der Geländewert .Auf der Strecke über Iuinvi lle — Pout FavergeL und wei -ter bis nach Reims Kergte sich überall das gleiche Bild der Zer-swru7t>g . Rerms hatte vor d .in Kriege 14 000 Häuser , von denen nack
franzoftschcn Angaben 8 000 vollständig zerstört sind , 2 500 Häuser

^ ackt. In der Umgsbnng von Reims lonren000 Hektar Boden unter Feuer , von denen die Gsfchoffe aufgesam-melx. werden m^ijssn. 156 000 Hektar sind von SbeHunflsbcnlben durckwSogen.
Die Gesmnteindrüöke der vierten 'Fal )vt , die durch zerstörtes Ge -

r ® ^ ^ a r ttt e n t ß Meuse führte , kann dabin zu 'sammeri '-werden : DaS Departement Meufe hat vorwiegend landwirt -
schaftllchen Charakter. Etwa ein Drittel der Fläche besteht cru» Wäl¬dern , die besonders m der Umgebung von Verdun . größtenteils »er-

An Kulturland sind nach französischen - Angaben etwa20 000 Hektar ganzlich und etwa 40 000 Hektar teilweise zerstört. Indem ersten Gebiet ist die Zerstörung stellenweise so stark das; die
AiiederherstellungSkosten den Gelände wer . beiwettern übersteigen würden . Für diesen J-all soll der fran -
doftsche Staat in Aussicht genommen hab ' n , das betreffend" Gelände
von den Eigentümern zur Aufforstung zu kaufen und die Eigentü -met anderweitig anzustedln . AemerkenSw ' rk iit , daß die aus denzahlreichen Grcmattrichtvrn <n:»se '^ r - k!^ Erde teilweise zerstänltund a ..f den Feldern so fem verteilt ist . daß für die Ausfüllung der
Granattrichter erheblrche Erdmaffen fehlen. In dem Departementlollen insgesamt 400 Dörfer zerstört sein , in denen der Wie .
derrrufbau von etwa 30 000 Häufer in Betracht kommt .Mit der Annäherung' an Verdun machte sich eine Zunahmeoer Beschädigungen der Felder durch ariSgedehnte Drahthindernisse,Unterstände und Stellungen sowie von Granattrichtern be-merkbar.Die Stadt Verdun ist sehr stark beschädigt . Auf der Fahrt von Vev-dun an den Forts D onom on t und Vaux vorbei , über FreS -nes und St . Mrh i e l wurden die Gebiete der schweren Schlach -ten um Verdun besichtigt und dabei dort teilweise eine derartige Zer-
störung des Geländes festgestellt , daß seine Wiederherstellungrn absehbarer Zeit gänzlich ausgeschlossen er--
fchernt . Die auf diesem Wege passierten Dörfer Fleury , Hau -oiomo nt , Manheulles . Fresnes . Wigneuillies und
Cachillon liegen völlig in Trümmer .

en , weil es die wirtschaftliche Vorherrschaft der Schweiz am Gen-
er « ee gefährde und Genf mit Zollmaßnahmen bedrohe. — Ein«

Entscheidung hat die heutige Sitzung nicht gebracht. j
Serbien unterzeichnet den Friedensvertrag .

WTB . Belgrod , 20. Nov. Die Regierung hat die serbische
Delegation bei der Friedenskonferenz ermächtigt , den F r ie »
densvertrag von St . Germain zu unterzeichnen .

m Sie Holiiiaieruno im ameri ^ miröen Senat
= Berlin , 21 . Nov. Zu der einstweilen unbestätigten Meldung ,

daß Wilson den Friedensvertrag zurückziehe , sagt die Vossische Ze,-
tung" : Sollte die Ateldung auf Wahrheit beruhen , so wäre Wil -

Entschluß aus der unhaltbaren parlamentarischen , besser ge-ons

oieie
Staaten
lemgen

regeln . Ob
Amerika in d«n Kom-

durch Amerika stattfindet , dann wird letzteres vermutlich
Fragen , welche die Beziehungen zwischen den Vereinigten
und Deutschland betreffen , in direkten Verhandlungen
es ein Vorteil für Deutschland wäre , wenn
Missionen usw . nicht mehr vertreten sein würde , ist nicht unbedingt
sicher . *

Der Vorbehalt in der S «y«ntungjrage angenommen ,
ipu . Washington , 21 . Nov . (Privattel .) Der Senat hat

den B o r b e h a l t im Friedensvertrag in der S ch a « t u n g -
frage angenommen , wonach die Vereinigten Stuate «
sich alle Freiheit in dieser Frage vorbehalten . Die in Ar -
tikel 1 » vorgeschlagenen Zusätze : Die Bereinigten
StcMten sollen während der ersten 5 Jahre Polen und die
Tschecho -Slowakei moralisch . stützen und ferner ^ während der
gleichen Zeitdauer Frankreichs Autorität in Elsas ' -Lothriugsn
fördom helfen , wurden verworfen . 10 weitere Vor «
behalte betreffen hu upisachlich Fragen , nach welchen Amerika
dem Kongreß alle Reckte vorbehält und sich nicht den Bestim --
mungen des Friedensvertrages allgemein unterwirft . Die
Blätter melden , dnß der Bertrag stark durchlöchert
sei , sodatz kaum noch Aussicht darauf besteht , daß die
Alliierten die amerikanischen Einwendunigen st i l l »
s ch w e i g e n d b i n n e h m e n m e r d e n . > '

Die Folgen der Vertagung v :s Senats .
WTB . Wcjhiisgton, 20. Nov . De Vertagung des Senats

verschiebt wahrscheinlich die neuerliche. Vera tu ng des Frie »
densvertrages auf Anfang Januar . Sie verhindert die
Wiedereinri <t,tui.g von Konsulaten in Deutschland , die Zuteilung der
deutschen Schiff und des feindlichen Staatsangehörigen gehörigen Be-
sitzes , der von den Vereinigten Staaten "

beschlagnahmt wurde , solvie des
Besitzes di r Amerikaner in Deutschland . Verschiedene Senatoren sind
der Ansicht , daß die Beziehungen mit Deutschland, gestützt auf einen
einfachen Beschluß de? Kongresses , wieder aufgenommen .' werden
können .

Die Ursache der Vertagung .
WTB . Paris , 20 . Nov . Ein Pertreter der Agentur Haoas

hatte mit einer amerikanischen Persönlichkeit eine Unterredung
über die Ursache der Pertagung der Debatte über den
Friedensvertrag im Senat , welcher erklärte , daß zwischen Demo »
traten und Republikanern ein Kompromiß zu»
standekommen werde . Die betreffende Persönlichkeit hob den leb«
haften Wunsch Amerikas , Frieden zu haben , hervor . Amerika werde
mit Deutschland keinen Sonderfrieden abschließen könne«.
Die Unterschrift des Präsidenten Wilson , die unter dem Vertrage
von Versailles steht, biete Garantien für den Vertrag .

Keine Verzögerung des Inkrafttretens des Vertrags .
WTB . Rotterdam , 21. Nov. Der „N . Rott . Courant " meldet

zur Ablehnung des Friedensvertrages im amerikanischen Senat , dah
man in Paris aligemein der Ansicht sei. daß da? Inkrast »
treten des Friedensvertrages , nachdem er schon von drei ,
Großmächten ratifiziert worden ist . kernen Augenblick länger
hinausgeschoden werden darf .

Die Mae im Gsten .
Weitere Fortschritte der Bolschewisten . — Estland zum Frieden berett .

WTB . Helsingsors, 20 . Nov. An der bolschewistische «
Front dauern heftige Kämpfe fort . Die Bolschewiste »
g 'ewannen weiter Gekänlde . Der estnische Oberbefehl«-
Haber hat im Hinblick auf die steigende Friedenssehnsucht
innerhalb der estnischen Armee einen Tagesbefehl erlas-
sen, in dem er vor der bolschewistischen . Agitation warnt , und betont ,
daß Estland zum Frieden bereit sei . aber nur einen Frieden schließe»
könne , der Estlands Lebensbedürfnisse und seine Zukunft * sichere.
Laut einer Meldung aus Riga ist der dortige Schiffsverkehr
wieder aufgenommen worden.

te den Taqen der Medek ? § unteneichnttng .
Die Verhandlungen des Obersten Rat .

- Paris , 20. Nov. ( Havas .) Der Oberste Rat hat sich
hcure unter dem Vorsitz von P i ch o n versammelt . Er hörte die pol-ni '

chen Bevollmächtigten Gradski und Patek an , die die Gründe dar -
legten , die für eine definitive Zuteilung Ostgaliziens
an Polen in Betracht kommen . Ferner nahm der Oberste Rat
einen Bericht der Wiederherstellungskomnrission entgegen, bezüglich
der Zuteilung der Handelstonnage der Adria . Die Schiffsbesitzer
können unter den 'Alliierten die Flagge wühlen . Schließlich hat der
Oberste Rat die Ansicht zum Ausdruck gebracht, daß es wünschens -
wert erscheine , den Verfailler Friedensvertrag am l .
Dezember in Kraft zu setzen .

Der schweizerische Nationalrat über die Neutralität Saooyens .
— Bern , 20. Nov. Der Nationalrat verhandelte heute über die

Vorlage betreffend Aufgabe der Neutralität Savonens .
Diese war 1815 zu Gunsten des damals zu Sardinien gehörendenSavoyen festgesetzt und die Schweiz mit der Wahrung dieser Neu-
tralität beauftragt worden Die Schweiz hatte auch im Kriegs -
fall Besetzungsrecht . Frankreich wünscht jetzt die
Aufhebung dieses Rechts. Der Bundesrat schlägt demNationalrat vor , diesem Ersuchen stattzugeben , aber für die
^ reijonenfwgc eine befriedigende Lösung zu

'
schaffen. Der Baseler

lbgeordnetc Gelple trat diese«

D ? e ft^ efcheknilsse im bleich .
Verpfändung der deutschen Staatseisenbohne «?

IPU . Ainsterdam, 21 . Nov. (Priv .-Tel .) Es heißt , daß Deutsch»
land tatsächlich die Verpfändung der deutschen Staats -
eisenbahntn zur Erlangung von Kredit angeboten
haben soll , doch seien die ausländischen Banken und vor allem Amerika
nicht auf die Höhe des von Deutschland geforderten Kredites einge-
gangen , weshalb die Verhandlungen zu keinem Rcsul -
täte führten . Aus Washington , wo auch wieder Kreditversuche
gemacht werden , kommt die Nachricht , daß die Regierung nach wie vor
sich weigert , die Kreditgewährung an Deutschland zu empfehlen, wie
dies die Banken wünschen . Solange die Regierung ihren Standpunkt
nicht ändert , und selbst Erleichterungen für die Kredite schafft , werden
die amerikanischen Banken nicht eigenmächtig handeln . Akan ivill erst
die Politik der Regierung gegenüber Deutschland kennen lernen .

Die Sendungen zu Gunsten der Notleidenden in Deutschland und
die Altkäufe in Marken belaufen sich jetzt wöchentlî auf 28 bis 30 000
Dollars , wofür ausschließlich Lebensmittel in Amerika gekauft werden.

Amerika .
Einberufung einer neuen Arbeiterkonferenz.WTB . Wawnigton , 20 . Nov . Agence Hanas . Präsident Wilson

. . . hat eine neue Arbeiterkonferenz auf den 1 . Dezemd « r
Frankreichs entge - nach Washington eiubernfe». .



Sekte « . gr * 5 triff ? Nrefsie - Abendblatt. S-M-«. de« « . » « . tt» . U«. JSSü

Ladischsr Landtag. »
oc. Karlsruh «» 21 . Nov . Präsident Kops eröffnete um 2 Uhr die

f . öffentliche Sitzung .
Wahl des 2. Vizepräsidenten .

Auf Vorschlag des Abg . Dr . Glöckner (Dem .) wurde Abg . Ihrig
(Dem .) turch Zuruf einstimmig zum ?. Vizepräsidenten (anstelle des
ausgeschieden«» Abg . M u s « r) gewählt .

Die Kohlenversorgung .

Abg . Mainr -Heidelberg (Sozd .) begründet » im folgenden die von
seiner Fraktion eingebrachte Förmliche Anfrage : „Kann das Staats -
ministierium über die Kohlenversorgung Badens Auskunft
geben ? Welche Maßregeln sind getroffen worden , um die Industrie ,
lebenswichtige Anstzltei , wie Gaswerke , Krai . kenanstalten , Heilstätten
bjj6 Schulen , mit Brennstoff zu versorgen ?" Der Redner führte u . a.
folgendes aus : „Nach bergmännischen Urteilen wird die Kohlennot
noch 8 bis 10 Jahre in Deutschland andauern . Die Koh¬
lennot ist zu einer allgemeinen Brennstoffnot geworden . Für Holz hat
nur Baden « ine Rationierung durchgeführt. Wir müssen fordern , dag
nun endlich für ganz Deutschland all« Brennstoffe rationiert werden ,
und zwar licht nur nach dem Gewicht , sondern nach dem Heizwert .
Zur Zeit wird Grubenholz in größerer Menge geschlagen und dann als
Brennholz zu Nutzholzpreisen abgegeben. Das hat ein« ganz unge -
heuere Verteuerung des Nutz- und Brennholzes zur Folge . Die For -
derungen der Bergarbeiter müssen als bescheiden bezeichnet werden.
Unsere süddeutschen Arbeiter waren nicht so bescheiden. Redner be-
richtete sodann über seine Besichtigungsreise in ? Ruhr -
reo i er ; auf «in« von dein Besichttgungsausschutz nach Berlin g&i
sandte Denkschrift über das Gesehene mit entsprechenden Vorschlägen
sei bis heute ksiire Arnwort eingegangen . Die bad. Regierung sollte
einmal mit allem Nachdruck dafür sorgen, daß die Verghcrre, .' an der
Ruhr in der Bezahlung und Unterkunftsmöglichkeit andere Praktiken
annehmen , dann wird auch die Kohlenförderung besser . Die Tätigkeit
de? Richstohlenkommissars gibt zu vielen Beanstandungen Anlaß .
So z. B . hat er verfügt , daß die Papie rfabriken im November
genau so beliefert werden sollen , wie im Oktober. Und dabei
haben sie im Oktober nichts bekomm « t>'. (Heiserkeit .)
Unter den badischen Städten ist Baden - Baden , das mitten im
Walde liegt , am besten versorgt , während z. SB. Heidelberg kaum das
Akademische Krankenhaus heizen kann. Die Verteilung sollte Sache
der Länder und nickt Sache des Reichskommissars sein . Bei den Kohlen ,
wie h>. im Holz stehen neu « Preissteigerungen bevor.

Minister de» Innern Remmelc beantwortete die Interpella¬
tion . Die Torfverforgung wird schon seit längerer Zeit ge-
fördert . Sehr bedeutend ist oie zu gewinnende Torsmenae aber nicht.
Die Zustände in der Kostet,Versorgung such nicht ein« Folge der neuen
Zeit wie es die „Süddeutsch« Zeitung " in einem Artikel schrieb . Wir
haben auf dem ganzen Kontinent «ne Kohlennot in allergrößtem
Ausmaße , hervorgerufen durch den Krieg , durch den Verlust " wert¬
voller Kohlenbecken und den ungeheuren Raubbau , der während des
Krieges mit den Bergwerken betrieben werden mußten . Dazu kommt
noch, daß Norddeutschland mit englischer Kohle versorgt wurde , die
natürlich seit Iahren weggefallen ist. Baden ist am schlechtesten mit
Kohlen versorgt worden . Wir sehen, daß die Mißstände durch den
Krieg zustande gekommen sind und die neue Zeit dasllr nicht verant -
wörtlich gemacht werden kann. Die ungenügende Kohlenförderung
hatte ihren Grund in der ungenügenden Lebensmittelversorgung .
Bislang konnte den Bergarbeitern nur ein Pfund Kartoffeln pro
Kopf und Woche zugeteilt werden . Erst durch die Verkehrssperre war
es möglich , Kartoffeln in das Ruhrrevier zu bringen und die För -
derung hat sich auch gebessert. Jetzt fehlt es aber an G ü t e r w a g e n
zum Abtransport . (Der 2 . Vizepräsident Ihrig übernimmt den Bor -
sitz ) . Der Schrei nach der Kohlendiktatur war bei mir
nicht so stark , als der Wunsch endlich aus der Desorganisation
herauszukommen . Was wir auf der Konferenz in Berlin hörten , be-
stärkt uns in der Auffassung , daß wir in Deutschland auch in der
Zukunft ohne eine Zentralin st anz für das Verkehrs -
w e f e n mit weitgehenden Vollmachten nicht auskommen können,wenn wir unsere Wirtschaft wieder auf die Beine bringen sollen.
Sehr groß ist noch in einigen Ländern der Widerstand die Eisenbahnin das Reichsverlehrsministeiium überzuführen .

In B a d « n sind wir in die N o t la ge gekommen einmal durchdie Aufzehrung der Kohlenvorräte am Oberrhein
wahrend des Bergarbeiterftreiks . dann weil im Laufe des Sommers
durch nicht genügende Förderung es unmöglich war Kohienvorrätewieder anzusammeln , drittens weil von dem Zeitpunkt ab . wo die
Förderung wieder eine besser « war . der Wasserstand zurückgingund bis Oktober anhielt und schließlich hat der ungenügende
Umschlagsverkehr und Transport zur Verschärfung der Not -
läge beigetragen : hierzu kommt auch noch die zeitweise Mangel -
haste A r b e , t s l e l st u n g im Güterverkehr Es ist vor -
gekommen , daß wenn die achtstündige Arbeitszeit verflossen war , man
einen Güterzug einfach auf einer Station stehen ließ , die Lokomotive
zurückgefahren hat : erst am anderen Tag wurde die Beförderung fort-
gesetzt. Wir haben nun die Zusicherung , daß bis März die Schiff -
fahrtsgesell >ck>aft« n mehr Kahnraum zur Verfügung stellen werden
Aber ein « solche Besserung , wie wir sie für den Hausbrand und
für die Industrie nötig haben , wird leider nicht eintreten . Hättenwir Kohlen , dann hätten wir keine Arbeitslosigkeit und könnten
Waren herstellen und ausführen und die Valuta bessern. Vor allem
müssen wir darauf dringen , daß all« Induftriebezirke gleick'mäßig b«-
dient werden . Baden war bisher stark benachteiligt worden . Das
darf sich nicht wiederholen , fönst wird unsere Volkswirtschaft ruiniert .Ich glaube Ihnen nachgewiesen zu haben, daß die Regierung alles
getan hat , was möglich war .

In der Aussprache befaßte sich Ab« . Weißhaupt ( Ztr .) mit den
Holzpreisen und forderte eine bessere Verteilung aller Brennstoffe .
Auch die Torfgwmnung könnte eine bessere sein ; jedoch sei das , was
heute als Torf verkauft werde , nicht des Transportes wert Das sei
ininderlvertigster Torfstreu . DaS Ministerium des Innern hat in der
Brennholzversorgung vollständig seine Pflicht getan .

Abg. Odenwald (Dem ) : ES ist nicht von der Hand zu weisen , bah
die Kohlennot auch auf die Streiks zurückzuführen ist, daß aber auchdem Kohlensyndikat in gewissem Grade eine Schuld beizumessen ist .
Wir haben die Wahrnehmung gemacht, daß nach einem Preikaiifschlag
stets mehr Kohlen vorhanden waren , als vor der Zeit des Preisaus ».
schlags ; die Kohlen sind somit zurückgehalten worden . In Pforz -
heim hat man alles getan , um die Arbeiter beschäftigen zu können.
Wir haben 70 Wagen amerikanische Kohlen gekauft . Das mit ihnen
hergestellte GaS kostet 4 M daß Kubikmeter. Die Negierung hat daS
größte Interesse daran , daß die Industrie mit Kohlen beliefert wird,vor allem die Pforzheimer Industrie , denn diese braucht keine ausländi -
fchen Rohstoffe.

Abg. Rausch (So, .) beschäftigt sich mit den vom Minister Remmel «
zitierten Artikel der »Süddeutschen Zeitung " und polemisiert gegen die
Deiitsch-Nationalen (Präsident Kopf : Diese Ausführungen stehen nur
in losem Zusammenhang mit unserem Thema ; ich möchte bitten , auch
die Zurufe zu unterlassen . Ich hätte es für besser gehalten , wenn
auch der Herr Minister die „Südd . Ztg .

" nicht erwähnt hätte .) Zur
Einsparung von Kohden sollte man die Zwergbetriebe , wie
8 . B . die kleinen Bäckereien, schließen. Das wäre gewiß eine harte
Maßnahme , aber vielmehr doch das kleinere Hebel. Erst die völlige
Sozialisierung des Kohlenhandel » wird den Kohlenschleichhandel unter -
binden . Die Heil » und Pslegean st alten stehen vor der aller -
größten Kohlennot ; sie wissen nicht, ob sie den Winter über ihre Ve-
triebe durchführen können.

/ Abo. Karl (D .N . ) : Ich will mich nicht auf daS politische Gleis
meines Vorredner » begeben, denn e» ist gerade in der Kohlenfrage ein
tote» Gle 'S . Schuld an der Kohlennot ist , daß in den Bergwerken
weniger gearbeitet worden , st . und daß gestreikt wurde.
(Zuruf von linIS : Die Sozialdemokraten sind nicht schuld daran .) Abg
Karl : Wir auch nicht . Die Akkordarbeit hätte man nicht abschaffen
sollen . Da » ist nicht unsere^ sondern Ihre (zu den Soz ) Forderung
gewesen . (Zuruf aus dem Zentrum : Wozu oiese Aufregung ; es gibt
dach feine Kohlen.) Eß »st auch weniger gearbeitet worden. Diese

Mißstände haben nicht wir verschuldet, sondern die Revolution . (Zu-
rufe bei den Sozialdemokraten . >

Minister Remmele : In keinem Land ist die ZwangSratimrieruris
der Brennstoffe derart durchgeführt , wie bei uns in Baden . Eine Bes -
serung im Transportgewerbe ist bereit ? eingetreten . Ich habx auf
den Artikel der . Süds . Ztg ." hingewiesen , weil darin mein « Amts -
tätigkeit angegriffen worden ist . Ich habe alle Anstrengungen ge-
macht , um die Arbeiter und Reeder für eine bessere Kohlenversorgung
zu gewinnen . Zum Teil ist es mir gelangen , eine Besserung her¬
vorzurufen . Diese intensive , nnr oon vaterländischem Willen getra -
gen« Arbeit trägt mir in der „ Südd . Ztg .

" da» eine ein , daß ich öffent -
lich heruntergerissen werde . (Sel ?r richtig bei den Soz .) Ich muß
mich hier gegen diese ungerechtfertigten Angriffe wehcen können .

Präsident Kopf : Während der Ausführungen deS Herrn Mini¬
sters war ich nicht im Saale anwesend . Ich hatte angenommen , daß
der Herr Minister sich dabei gxjen eine Partei gewandt habe und höre
mm , daß daS nicht zutrifft . Meine Bemerkung ist damit hinfällig .

Ein Antrag auf Schluß der Debatte fand die Mehrheit des Hause ».
In seinem Schlußwort wünschte Abg. Maier .Heidelberg (Soz .) eine
zweckmäßigere Ausnutzung des Wagenmaterials . In seinem Schluß »
wort polemisierte Redner gegen die Rechte des Hauses . Präsident
Kopf erklärte es für wünschenswert , wenn künftighin die Berichterstat¬
ter sich derartiger Angriffe enthielten .

Die KartofselversorMug .
Abg . Miiller - Karlsruhe (Ztr .) begründete di« förmliche Anfrage

seiner Fraktion . DariGwird die Regierung daraus aufmerksam ge-
macht, daß viele Kartoffelproduzenten unÄ Händler in Baden die
Volkscrnähruirg dadurch in hohem Maße gefährden , daß sie den V«r-
sorgungsberechtigten teils keine Kartoffel abgeben oder nur zu sehr
hohen Preisen . Der Berichterstatter schildert« die Kartoffel -
not in den Städten und warnt « di« Landwirte vor einer wei -
teren Zurückhaltung der Kartoffeln . Wenn die Städter zur Selbst -
Hilfe schritten, dann könne es zu schlimmen Ausschreitungen kom -
men . Di « kartosselbauenden Landwirte sollte man mit allen Mitteln
veranlassen die Kartoffeln abzuliefern , wenn nicht freiwillig dann
durch Zwang .

Abg . Arnold (Soz .) begründet « die förmliche Anfrag « seiner
Fraktion , in der Auskunft gewünscht wird , in welchen Eegen -den be-
sonders schlecht abgeliefert wird . Der Redner führte aus , der M a-
monismus habe leider einen fehr großen Teil d«r Landwirte er¬
faßt . Der Nichtablieferung der Kartoffeln lieg « vielfach B ö s w i l-
l i g k « i t zugrunde . Die Landwirte sollten mehr Verständnis für die
Lag« der Städter haben . Es besteht jetzt di« Gefahr , daß di« Kar-
offeln zu Vrennzwecken benutzt werden . Das Versuchsgut bei Ra -

statt hat «inen Brennkessel einrichten lassen. Die Bürgermeister -
ämter sollten die Kartosfslbestände feststellen. Die ländl . Bevöl ?
k e r u n g sollte ihre Pflicht tun , sonst gibt es Unruhen .

Im Zusammenhang damit stand eine kurze Anfrage mehrerer
Zentrum safageortmeter .

Minister Reinmeie beantwortete die Interpellation und die An -
frage und erklärte dabei , die Regierung werde ihr Möglichstes tun ,
um zu verhindern , daß Kartoffeln zu Brennzwecken verwendet wer¬
den . Ein Staatszulchuß könne denjenigen Leuten , die Kartoffeln
auf einen Bezugsschein erhalten hätten , nicht gewährt werden . Un-
ter den besonder? schlecht abliefernden Bezirken be-
finden sich B i e i s a ch, B r u ch s a l - Land , Donaueschingen ,
Emmendingen , Ettenheim , Lahr - Land, Konstanz -
Land . Mosbach . Schwetzingen , Karlsruh e - Land , W e r

't-
heirn und Wiesloch . Wir haben eine Kommission elnge -
setzt, die unter dem Schutz eines militärischen Aufgebots die Kar -
toffeibestände festzustellen hat . In Wieslach hat diese Kommission
ihre Arbeiten begonnen und in Karlsruhe - Land ist die Poli -
zeiwehr in einzelne Orte eingerückt.

Bis jetzt sind schon ganz erhebliche Mengen Kartoffeln abgeliefert
worden . Di « Anbaufläche sM Kartoffeln ist in Badem um
etwas über 5000 Hektar zurückgegangen . (Zurufe aus dem
Zentrum : Warum ?) Ich weiß die Gründe, aber sie sind wenig erfreu-
lich . Infolge des Rückgangs der Anbaufläche ist auch der Ernteertrag
nicht mehr so groß wie früher. Während er im vorigen Jahr 14 Mill .
Ztr . betrug , wird er in diesem Jahr auf beträchtlich weniger geschätzt .
Räch Abzug des Bedarfs für Saa 'karyosfeln, Schwund , des B darfs
für die Erzeuger bleiben nur noch 4 .53 Mill . für die Versurgungsberech.
tigten . Das reicht nicht aus . 32V 000 Ztr . sollten wir aus Preußen ,
Hessen und Bayern erhalten . Bie. jetzt ist aber noch garnichts geliefert
worden , denn die Ablieferung in Norddeutschland ist noch weit schlechter
als bei uns in Baden . Mau muß allerdings berücksichtigen , daß die
Kartoffelernte in diesem Jahr um etwa 3 Wochen später ist als im
Vorjahr . Die Zufuhren an Kartoffeln sind so gering , daß
wir in den Städten auf Kopf und Woche nicht einmal 5 Pfund geben
können. Infolge dessen hat die bad. Negierung bei der Reichsregierung
den Antrag gestellt, für den Kartoffelausfall M e hl zuzuführen. Im
bad. Oberland , vor allem in d«r Vodenseegegenv , mit Aus¬
rahme von Konstanz - Land . ist die Ablieferung gut . In Unterbaden
uich im Hinterland ist sie schlecht . Aus Dänemark und Polen
sollen nun Kartoffeln hereingeführt werden . Wann diese aber nach
Baden kommen , kann noch nicht gesagt werden . Di « Zufuhren aus
Polen dürften vielleicht bald' erfolgen und unsere Lage verbessern.

In den nächsten Wo5en müssen wir alles tun , am die Bestände für
den Tagesbedarf hereinziibekoininen. Kleine Reserven sollten in den
Städten eingekellert werden. Ganz ausgeschlossen ist eS aber, daß die
Kommunalverbände den einzelnen Bestellern Kartoffeln zum Einkel -
lern liefern können. Ich muß noch zum Schluß erklären , daß von uns
alles geschehen ist , um durch Aufklärung . der bäuerlichen Bevölkerung
den Ernst der Lage nabezusühren . Da

'
aber vielfach di« bäuerliche

Bevölkerung nicht in dein wünschenswerten Maße aligeliefert hat. muß.
ten wir gut Zwangsmaßnahme greifen .

Kurze Anfragen :
Minister Remmele beantwortete eine . kurze Anfrage der Abg. D .

Holdermann und Gen . über die Geld Wirtschaft und den
schlechten V a l u t a st a n d dahin , daß die Regierung versucht hat , zu.
gunsten der Valutaschr l̂dner einzugreifen . In verschiedenen Fällen ist
eS ihr auch gelungen , für diese Schuldner bei den betr. Schweizer
Banken Erleichterungen zu erziel ?,, . Die bad . Negierung ist
aber erneut bei der Neichsregierung in dieser Angelegenheit vorstellig
geworden . Wirksame Abhilfe kann nur durch eine großzügige Maß '
nahm« .der ReichSregierung getroffen werden.

Im folgenden beantwortete der Minister noch eine kurze Anfrage
der Abg. Ihrig (Dem .) und Gen . über daK Notenprivileg der
Ba d . Bank . Minister Remmele erklärte , eine Kündigung de»
Notenprivilegs seitens des Reichs sei nicht beabsichtigt, vielmehr
werde das Privileg auf weitere 10 Jahre verlängert werden .

Hier wird die Sitzung um 1 Uhr geschlossen . Nächste Sitzung
Dienstag , den 25. November , nachmittags 3 Uhr. Tagesordnung : An¬
fragen.

Padische Chronik »
— Ettlingen , 21 . Nov . Ein umfaiAreicher Schieberprozeß ,

in den 11 Personen , darunter mehrere Metzger und Händler , wie auch
einige Landwirt « verwickelt waren , spielte sich vor dem hiesigen
Schöffengericht ab . Der Oberschieber war der Metzger Heinrich
Hasenmaier von Karlsruhe , der in umfangreichem Maße Vieh
aufgekauft und verschoben hatte . Den übrigen Angeklagten fiel in der
Hauptsache zur Last , daß sie schwarzgeschlachtet und dem Hasenmaier
das Vich verkauft hatten . Dieser Haup 'an geklagte erhielt eine
längere Gefängnisstrafe , während die übrigen mit Gefängnis
und Geldstrafen davonkamen . ,rä FreiSurg . 21. Nov . Em Kiftmordprozeg >pi«lte sich vor
dem hiesigen 3 ch m u t g e t i ch t ab . Auf der Anklagebank erschienen
der -lLjähr Stadtarbeiter Josef Vogel aus Göggingen und d,e 37=
jährig « ledig « Lina I m m « l e aus Schülingen , beide hier wohnhaft ,
die versucht hatten die Ehefrau des Vogel zu vergiften . Zu diesem
Zweck hatt die Immele Mausgift in einen Kuchen gebacken . Da die
Frau des Vogel nur wenig von dem Kuchen aß . so kam sie mit dem
Leben davon . Ihr Ehemann wurde zu » Jahren Zuchthau «
und seine Helferin de Immele zu 6V« Jahren Zuchthaus

« urteilt . Ferner hatte sich vor dem Schwurgericht der 4Mhr . Bahn¬

arbeiter Friedr . H u g in Ringsheim bei Ettenheim wegen zweifa ^
vorsätzlicher Brandstiftung zu verantworten . In beiden Fällen wäre«
in Ringsheim größere landwirtschaftl . Anwesen eingeäschert word« .
Der Brandstifter erhielt 8 Jahre Gefängnis .

Q Ucberlingeu , 21 . Nov . ZLie Wiederher st ellunglarbe ^
ten am Münster schreiten rüstig vorwärts . Infolge der durchs« »
senden Entwässerung ?- und JsolierungSarbeiten kann da« herrlich ^
Bauwerk als durchaus gesichert angesehen werden . Der größte
der Säulen des Mittelschiffes hatte durch die Feuchtigkeit von unten
und den starken Druck von oben erheblich gelitten . Di « Säule » müsse»!
durch neu« tragfähige ersetzt werden . j

cb . Konstanz, 20. Nov . Gestern mittag lehrten au» SpanieT
(über di« Schweiz ) wieder SO internierte S ? ilti5tp » tf « « * *
(meist Seeleute der Kriegsmarine und einige Leute au» Kamera»)
und 49 Zivilpersonen (darunter 16 Frauen und 5 Kinder ) zurück . Di«
Weiterfahrt der Leute erfolgt am 21 . morgens . — Ein größerer Jratt*
Port internierter Militcirperfonen in Stärke von etwa 4M Mann $
in Spanien zusammengestellt. Ihr Rücktransport erfolgt in den erste«
Tagen des Dezember auf dem Seewege direkt nach Hamburg .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruh « , LI. November . .

: : In der Karlsruher Münzstätte sind im Oktober für 92 000 Wk.
10 -Pfg .-Stü « e in Zink und für 68 000 Mk. 5-Pfg ^Stücke in Eisen g»
prägt worden .

# Geldverbindlichkeiten mit der Schweiz . Die Handelskammer
Karlsruhe macki; diejenigen Firmen ihres Bezirks , die vor dem Kriege
oder während feines Verlaufs mtt der Sä >weiz Geldverbindlichkeue«
eingegangsn sind , darauf aufmerksam , daß sie sich zwecks ReaelunS
und Förderung dieser Valutaichulden bis zum LS . November 1919 bc>
der Handelskammer Karlsruhe ^u melden haben.

: : : Landesverband der Kaffeehausbesiyer Badens . Vergangene»
DisnStag hicli in Karlsruhe der Landesverband der Kaffoehauöbefiß^Badens unrer dem Vorsitz deS Berbandspräsidcnten Borchers seine
öe-n . verschiedenen Landesteilen gut besuchte Herbjttagunc ab. Hauptes
genstände der Beratung und Beschlußfassung waren die Lage des Kai'
feehauSgewerbc» und die Angestellte,isorderungen . Allgemein wurde
festgestellt, daß die durch die wirtschaftliche Not gerade dem Kaffeehaus
gewerbe auferlegten Beschränkungen für die Kaffeehausbetriel »
schwere finanzielle Folgen haben und die Aufrechterhaltung der
triefe rationellste Betriebsführung verlange . Etwaige Reserven wül»
den durch die gewaltige Steigerung aller Lasten und Abgaben und
Teuerung allit Bedarfs - und Bcschaffungsgegenständ « aufgezehrt . 3"
der Entlobnungstrage der Angestellten wurde der Standpunkt vertr«'
ten daß bei der Unsicherheit und Ungunst der wirtschaftlichen Berhäl^
nisse eine Aendernug der gegenwärtigen Entlohnung nur dort , wo
geschaffenen Zustände unhaltba - seien (z. B . Mannheim ) vorgenoinin«»
und der in Vorbereitung befindlich? Reichstarif für GastwirtZangp
stellte abgewartet Vierden soll. Zuni 1 . Vorsitzenden des Verbände»
wurde eii stimmig w .eoer Herr Borchers - Karlsruhe , zum 2. Vor»
sitzenden , ebenfalls eiilstimillig , Herr Geisel . Mannheim gen>ähl̂ '
Ter »ne !g«nn ' chigen Arbeit der Vorstandsmitglieder wurde allseitig
Anerkennung gezollt. Die Organisation soll in nächster Zeit kraftvo»
ausgebaut werden. Die nächste Tagung des Verbandes findet
Mannheim statt . f

A Konservatorium für Musik der Landeshauptstadt Karlsruh »-
Die öffentlichen Vortragsübungen des Schuljahres 1919/20 heben
Mittwoch , den 19. November , mit einem Vorspiel der Ausbildung »'
klaffen begonnen . Das Programm enthielt folgende Stück« : 1 . Bo0
n£ te F - dur op. 24 für Klavier und Violine , von L. v . Beethoven-
( Klavier : Frl . Elisabeth Goos , Violine : Frl . L u l u D o r n « *)•
2 . Sonate . .Les Adieux " op . 81s . von L . v . Beethoven (Frl . Gertr »^

« t t en ber ge r ) . 3 . Arie aus „Messias " : „Er wird verschmäh«^
von G . F Handel . (Frl Anna M au ck « r) . 4 . Konzerte e-mo»

fc .1 Tberhardt ». Das zweite Vorspiel (Ausbildung »'
nassen) folgt am Mittwoch , den 26. November .

Der Zentralverein deutscher Staatsbürger jSd. Glaube«»
(Ortsgruppe Karlsruhe )

erfueöt uns um BerSttentlichuna folaenber SutcfctlfH
. . . . , F " die Redaktion der .Badik» -n Presse " , vier. .„bn narbkt 'Scndei, ErkiSruna wilrcn wir Kduen **

Dank vervflicvtet :
-' t '" 22 . Ortodet rtdbtrtcn wir an den LandiaasabaeordneienOberNraienrat Maver das lolaende ®<i>rci6cn :ficrrn Geb . OberkirKenrat Maver. Landtaa/!adaeordneter. dt« .Sebr aeedrter k>err Oberktrlvcnrat !

. . « A « ortttiender der OrtSanivve » arlsrube deS Zentralvereins
f(6er StaatSbttraer wdit -ben Glarten » mnft t» mtkb tu lolacnder « ««*
leacnvcit an Euer Sürwürden wenden. .Na« dem Bericht des ktarlSruver Taadlatte» aber den Bar«e» aa »Zdeutschnattonalen Volk^vartei baden Sie in Obrer Rede erklärt , . vor vfw
Radau- und PoaromantiseinttiZmus müsse man Itcb bvten. da Anietŵdafür Votbanden seien das! diese Beweauna von ??udcn auSaebe ." M'jldem Bert« ! der .Badiscben Presse " baben Sic erNZrt . »daft Voarome bü» "Avon der anderen Seite selb» anae,ettelt werden." ?!cb dars Sie bierw«
bitten , dieieniaen <atfü (ftltrf*en BoraSnae mir bekannt *u aeben , welche
Bcbaiwtuna recbtkertiaen sollen .

SochachiunaSvoll und eraebenN
a« . Dr . Mar x.

Vorslvender.
Wir erdlelicn daraus solaen.de Antwort dorn 11 . Rovember:

An den Zentralverband deutscher StaatSbüraer tüdischen Klanben». >
Ort&an,M>e KarlSrube . ü ® . Serrn Dr. 9f. Man .

Scfir aeebrter k»err Doltorl
Aul Mire ZuschrisI vom 22 v . M . erwidere ich. das! die darin in

svrnch genommene , in meiner Rede ans dem Parteitaa der Deiitschnattona »?!
Vvl» v >ir«ei entbaltene AnSsübiiina — beiüalich derer ich dadinaestellt
lasse, ob sie dem Zentratverein im »utrellenden Wortlaut bekannt aeworo «
ist — sich sclhstverNSndlich ans nnwiderleatc Prellemittetlnnaen und e>»
wandsrele Beod-'cvtunaen aründet. MWenn ich erst beute daiu komme , die aenannte wuschetst ni »eantwon^
so iieat es daran, daft meine Zeit sebr kestbar ist . Och kann überdanvt ke>̂
Znsaae aeben , einen Schrittwechsel m siibren den ich nach der Sachlaa«
zwecklos balte und darum mir aus ßMiirfikrit iübren würde.

» ochachtunasvotl und eraebenlt
ae». Maver .

Gedeimer Oberkirchenrat̂ Sandtaasabaeordneter.

Serr Maver irrt seltsam in der Benrieiluna unserer Absichten
kam es nicht daraus an . seine sebr kostbare Zeit und sein? » » sli^kett j«,,
di « (»tnleitimci eine « Sch"! stwe » selS in Ansvruch »» nebmen . VIelwc ?.
bandelre eS sich darum , von einekn an bervorraaenderStelle tiitiaen Volii»^
Rechensebe. si darüber »u sor^ ern . wie er seine die deutschen Ouden
schwerste belcidiaende Bebanvtuni, sachlich stliticn will Daraus verweu»^
?>?r? Mcve'r die Antwort, indem er sich aus Pressemitieilnnaen nnd De »
achtunaen be^ust . die er ni» t n? b-?r bezeichni't ^Wir' mtiss. n daber In de? OcffcnHI (Meit fefiftelTen: Kerr Landt -i^
abaeordneter und Geb . Oberlirchenrat Maver bat die nichtöwürdiae
aewiss -nlolc Süae. das' die Ouden selbst die ibr Seben. ibre Cbre und
Civt bedrodende Voarombeweaun » absichtlich fordern , letchtsertia we«

diese PseMtelluna trSat der Unter,eichnete die Verantworiuna.
SochachtnnaSdall

Dr . Marr .
Rechtsanwalt. VorNNender der OrtSaruvve Karlsrube de« Kentralvere

deutscher St ' at^büraer iüdischen Glauben?

Von den Vorsen v

Holland .
TSiicmorC
Schweden
Norwegen
SffimeU .

Nnbavest
Praa . .

NuSzablunaen 18. 1 . 19. « . 11.
well . » trief Geld

G . 1703 .50 1711 50 1731 -
Jlr . 859 .25 9-375 939.-' fr . 1023 .25 103H.7S 1039 —
Kr . 97 ».25 073 .75 913 .—

i tv r . 831 .75 833 .23 339 25

31 .45 S1 55 23 .95' * "
. . ffr 33 .53 36 .05 38 .33

Kr . 71 .35 71 13 71 .05
599 .25 910 .75 923.—
107.73 158 .25HelstnasorS

.vvvotbesen - ^ bitaationei ».
Rhein . Hvv. Mannh . kdb . av 1UU2/07 . laii , 1017,

1019 » 1921 , . . . » ■ * • • • • • • • • • ■
; : « ni . v. ss

'
bs . ö ) : : : : : : : : :

. . verlo ? bar . .

. , unverioSvar ad l »tl.t , >

99 .10

soso

IT* -'
tsu *

10« .-"
lOOl-i
gsn .T9

s - s»
71 .W

831 "

98.-
93.-

—•

A
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Statt besonderer Anzeige .

Nach l&nzerem Leiden verschied in Kusel unsere
liebe Schwester , Schwägerin und Tante

Frac Charlotte Zeuner Wwe .
geborene von Mflller

im 75 . Lebensjahre . B70190

Dr. Heinrich von Müller, Professor.
Carl von Müller , Sub-Direktor

nebst Schwestern .

Karlsruhe , Heldelberg , Kusel , 20. Novbr . 1919.

Beerdigung In Karlsruhe , Samstag , den 22. d. M -,
nachmittags Vi3 Uhr , von der Friedhofkapelle Aus.

. DI « Korftabteilung de» da ». ffinan,Ministerium » verkauft frei -
andi ^ auS nachstehende " TtaatSmaldungen den ISZYer Anfall an Kiefern - ,

Schwellen ». Kisten - , Gruben - und Eichengerbbol, . Schriftliche Angebote je
Im bezw . Ster in ganzen und sefmtel Mcrk sind — getrennt nach aotttbe -
»irken und Sortimenten — mit der Aufschrift „ Angebot au ! Nnybol, " bis
Satnötae , « . 3 » d . I » ., nortjr » . 2 Ith * bei oMaer Abteilung ein¬
zureichen . Von dem Ergebnis des Verkaufs werden die Bieter f . Zt . be »
nachrichtigt werben .

Au » frorftbejtrf
Sorstamt

Schwellew
bolz
Im

Mebkirch . . . .
« andern . . . .
Lberweller . . .
? ul ' b « re . . . .
Kirldiarie » . . .
-- chosfdei « . . .
Wol ' dach . . . .
tzmmendingen .
Eitenbeim . . .
y - n <fctn . . . .
Mittelberg i . Ett¬

lingen . . . .
Graden i. Bruch -

fal
» .Ab . ri . : :
Kchwebinaeir . .

in Ne -
Odenbeim
Heidelberg

: in Ne -
ckar '-einiind . .

Neckargemi ; nd .
Neifarsci >n>« rzach

tVost Unter -
schwär,ach » . .

Kiefe tti
Kisten¬

holz
Im

SO

80

5180
1000
3500

160

Gruben¬
holz
fra

400

4040

300

830

Gruben¬
holz
tm

7250

2400

580

960

160

130

Eichen -
Gerbbolz
( Scheuet
u . Srünel )

Ster

50
150
200
50
200
2WI

1000
«" 0
600
100
500

ISO

450
250

ISO
970

800

Vmrhelt ?W5 -
D ' rMce .

die Scwandt in der Tech »
nik . eleg . Mastverarl ' ei '
tuna ist l .lufchneid . nicht
unbediiig : erlorderlt » ) >
und vertteltt . mit Umflcht !
eine (irrere Arbeit ^ktubc j
Mt teilen , m" w ' ort ob . ;
1 . Januar «efucht .

Angebote mit Bild und
Gcb ^ltsansvrilchen » " ter
'>ir 1894R an die »Bad .
Vresse Erbeten .

553SS5SWHÄ5S

(•»«biOeiet wnse - . Mai
kanutem GelchäftSbaufe fudjt

Man « auf be -

Todes - Anzeige .

Hiermit red » ich die schmerz¬
lich « Mitteilung , daß meine liebe
Schwester und Tante

iL

nach langem , schwerem Leiden
heute morgen ' /,2 Uhr verschie¬
den ist . Z31488

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm Adolf (iorenflo
zum „ Waldhorn "

.

Friedrichstal , den 21 . Nov . 1919 .
Die Beerdih 'ung findet Samstag

nachmittag ' /«* Uhr in Frisdriohs -
tal statt

Die Ster - und km-Äahlen find unverbindlich .
KarlS ? « be . IS . November 1919. 18939

136 Kaiserstr. 136
ein Wannenbad f.
Männer u . Frauen

4318

Im Abonnement 90 Pfg .

JU q finden S. .. . Herren
und 2 Fräulein

guten bürgerlichen

MillskS- a. Abenöli
'
ch

AngeSote mit PreiS
unter Nr . an die
„ Badifche Presse " .

Von und nach Frankreich

Uebernahms aller Transporte .
Verzollung etc . an den Grenzpunkten :
Lauterburg — Berg Grenze u . Weißenbur ^—
Kapsweyer Grenze . Nach Erüte .' lunjt der
Neuba -ileti Annahme von u. Wasser -
umSc !i ' aB3; Btern (Hafen Maximi ' ianjau ).
SoMit . : Franz Hnll ) lnger,WBrth
(Walz ). Si ' » d , deutschen Grenzzo 'kmtes u .
d. Güterehferlig . Berg Grenze , Eisenbahn -
knotunpuikt tür de R chtangcn : Frankreich ,
Baden , Pfalz . B40936

und Helfer
können eintreten . 18909
Geor -, Sanftsl « & IUI«.

Ruaartsnftr . 0 .

WWWW

Krdnenstr .
SS

lalofon
s ? 4t

Witbrere tiiatiite

ffjeitformer
' ftr kleine und mittlere
Arbeit , fltr dauerndeBe -
schüst^giing gesucht vl .»

Grether & Eis .
_ Gießereien . 9078«
Arribnra «. Rade » .

lo ? » S
bfdrgeteagene Heirem Öeinen -V

f Kleidungsstücke . Schuhe . Stiefel ?
IJliren .SchmucStsachcn .

Musikinstrumente u,w

Danksagung .

Fflr die zahlreichen, trostvollcn Be¬
weise der Anteilnahme an unserem
schweren Verlust^ sprechen wir unseren
innigsten Dank aus . izgyi

Et
Im Namen der trauerndenHinterbliebenen :

Frau Caroline Krautinger Wwe .

Gustel Krautinger .

Karlsruhe, den 21 . Novbr . 1919.

_
"
Womiraub '

s _ n
[AnuYerKaufsgescihdifl |

T Wer heiraten will
sollte unhedlnut die bereits In 19. Auf -
laße erschienene sozial - psycholoe ' sche

_ Stuflie „ t »p . Bergner , Ärztliche
© Belehrungen Uber dio J he "

lesen . Dieses mit AbhJhluncren und
' ? -5~ zwei farbigen , zer ' eabnren Modeüen

des weiblichen Körper -s In der i'.nt -
m wickluntrsperlode , sowie einem mdnn -

Hohen Modell nebst dazu aehöriifen
:;,ac - Tabellen versehen , enthält Tatsachen
' über das sexuelle Verhauen von Mann
A und Weib vor and in dpr Khe , die für
• die Gesundheit , das Wohlbetinden

u . LebensglUck beider Gatten von
w unschätzbarem Werte sind . Preis

O Mk . 5gQ
^e " en 5 ~

Nachnahme

Linser-Versand, Berlin-Pankow 56.

JllNtzt JriitZjkNll
für ' ofort gesucht . SSI462

» rl » nrtimHae «,
S <bn « tderin . 2.1

Moltkeftr . 21 , Hinterb .

Frauen
oder

Mädchen

t
'JÜ- tl }* ,?*!, oii " * iur mcinrn *«' r

Li? .
' >wandt m . obne s ' in SS «

nenÄ Akkordarbeit .
^ * ab " ^ » " win

Sn erfr . unt . ?! r. 18989

in gröberem tnttfwonitlfiljew Unit * '
« «Hm » « , » m sich al » Kauf mann aiiSou »
vilden . Nach Besuch der Woetbefchuie im
elterl . Ae ' ch>1st tiitt « geweieu . Erivii,ischt
wird Geschasts ?eit !?, » -! ooer li Ubr nachm .
Offerten unt . ?! r . Z8 ' 139 a . d . Bad . P ^effe .

in
^

der „ Bad Presse "

s^iir ein bi - NgeS Cal ^
ReNaiiraiit mit D
rd . wird sosariiaen wirtscb -' ki u —
PinfTiit dn nitterliltTtflet . : Bnt . sogleich al «
solides . iavbe ^ eS ^ ri»n -
lei " . » us culcm Savlc .
oewcht iSdrat nicht awnem . <Si

Anaeboy . mit !^ rd mclit o . Tüchiwkeli

Suche für meinen B ' r - j
wandt n . obnc I 'in WH»
scn . 5V Kabre . !?andw >n .
Nüb ? KariLrulie . salb . .
2 Söhne . 10 u . 17 ftflöre
anaen . Vlensiere . ru6i (lf3

vermSSend eine , « « « „ „ e AI offet ,
Ä ,

"
„ SfliiA fifienftS von 5 Uhr ab !

SiL si ^ iVlnQeo . unier Ä81464 anTuctt unter •><» ^ ttvre . nie s *« «4ä ,s «ir #f
Lust und Steve an Land - WrefTe frbet -

bSuSl . Sinn I

Neden -

öeschaftigung

Bild und ?ültkrSangave .
unt . Nr . Z5U .N . an dte

Badis ch« Pre sse eidet .

Wicht Nihiill
mit guten .̂ eugniffen . die
Hausarbeit mit verrich¬
tet . gegen hoben Lob " »u
älterem kinderlolen Ehe -
vaar in rnbiaen Hau »«
halt Aitm 1. Dez . nefixht .

Richer » WegnerNr . 7.

3iRinipnnfii) (t)pn
das näden . btlgeln und
servieren kann , auf 1 De -
, eniv ' 7 oesürfü . 18952
« a » ftra «>e 25.

ArdeitfameZ

Mädchen
für <!>auSbalt gefugt
.» riegk -ftr . p . Vi07 .̂

^ , i, " ll .. I « imocr Sfiann . 50 3 .

Fehr ^ eUe
als IS-Wix Anaeb . tt.Wr. » 70156 an die Ba .
diich» Presse^

Wirtschaften^ .
34 JV. alle Srr<ut . sucht

Cteffitrro als sQJlrtfmaf .
terin in frauenl San «»
b? ll . Angebot « u . Nr .

an die Nadische
Vr esse

TMt . ^ rSfileiif
' Dr^ t BeschSftiguftg
f ir Nachmittags , evtl , zn
Kindern . Gen . Angebote
unterer . Zni - «g an die
..Barsche Pieffe ' erbet .

cl ? an ! Vermva . aefeben
Angebot - unt . Ansii' be

der SBcTUflftitiffc. bitte
vertrauensvoM mtl . Nr .
!)071a an » i<- . BadUche
treffe " « it SO- it
d -runa StrenSfle Vor »
schwicqcubeit , ugeffcher «
» n.d verlangt .

Brave « , zuverlässiges
im Han «balt erfadr «ueS
ViZii »»» »« al ?

« eöerKoMW
in kleinen HauSbalt auf
i . Xesttnbet g e f u ch t.
Familien « ichluK u . gute
Behandlung .

Gel 1 »gebot «
Nr . 1SJM3 NN die
Preste ' erbeten .

unter

Nach » * « ba « f^ falj )
iirnie ? , bescheidenes
Mäd ^ en —

« dlerstr . 1 «. S rievven .

II Reklame -Organisation Z!
DSchft . M « koA»' « . wird erzielt dch . Mitarb . an

Leipziger Meß - MBek - KaiiilM
mit bereits arflcherter B «sts . ?>ü ^88

«Im >
Be ,

S « slS «zend,'te« S «Mtd # w «ii werben
litf6 «8i,er >en an nsir deftsr .ionifierte •> (» •

me « od . »avitalkräftige Herren v. E . Genofsen -
schakt m . b . H . vergeben . Schnellster Entlchl ' ih
unbedingt erforderlich . Angebote unterI .̂ G .
< li >4 an Hgafenftel » & Boaler . A G . Leivii «.

ALllGlrvveTU . & iUt !
& ür geschabten Maffenartikel soll da » Allein -

verkaufsrecht für die verfch ' edeuen Kreil » der
ülevublik Baden IKonstan ». Villingen . WaldShut .
VZrrach . Freibura . Offenbnrg . Baden . Karlsrube .
Heidelberg , Mannheim . Mosbachs » nd den !<Irg .
Bezirk vfalz einzeln oKer mehrere Kreile «usam -
men , vergeben werden . Interessenten , welche feste
Abschlils ' e tätigen und ber (« räfic ie ? S ' ejirf «
entspre ^ ende Anzahlung von 1000 .— bi » ROOn.— m
leisten tbnncn wollen sich melden unter F . 3 . Ko .
Nr . 47 &1I an K . Mo ' je . ?1.1489

« flr » " raflervoll . treues
Mädchen

da ? lochen lann u . möa -
(icMt in belferen viiu -
iern gedient Bai III

0im MeMmg
im S6iwar »wald oslen
aewor » »n »um De », od.
svüter , nach Ueberein -
kunit Anaeb m . .̂ eua -
niffe u . Gebalt ?anwrii «
rden beiSrdert unt . Nr .
9174 « die Bad Vreffe . .

Solide ? , ehrliches
wr <ib & « n f

erfahren im Kochen u >»D
.t >av ^ " rf" " 2 Verlo -
nen Ii Hau ?balt bei i«
lem Lobn Ii . a « t ?r Be -
d^ndfuni sofort «eftiffl»
Nur solche mit #" ♦*« .
[anniPBrinen Äenfltitff « «
findi -n B ^rvlkNchtiavna .
fcpff . Calftftl . 6 . SB40821

BraveS . fleißige ?

Mädchen
auf ' » fort ode » 1 . De »,
z» kleiner Familie ae -
1» m . 189.19
Näber . 3S« rIorf >«rftT . 9

I
Ein grch . Zimmer
mit 3 Uetze « sofort »«
vermieten . vaN ' iid für
Miichtlivge . Beiertheim ,
Maria - Aierandraslr . iki .
V. Schen k. 91180a
Erok. Ml . Zimmer
an einen folid . S>errn fa -
fort »u verm . S 1 e o r e r .
L ammflr . l !.' . 1 Tr . .̂ l4n ?

Bei ruhige » i' euten
öbl . Limmer zu verm .
iptltr merflr . 14, ! >.. r „

? eb - r

Mchm !WM . 5lj u. mehr töglich
verdient ft«eb »a >ner Herr durch Uebernahmc der

Alleinvertretung
feine Vlcenj ). Erforderlich ie nach (Arüfte des
Bezirke » Mk . &00— 1" ()0 . Herren , welche auf einen

' Gebrauchsgegenstand
> ie nach c&riifie

— . . . - 1900 . Herren , welche auf e
dauernden , hoben Verdienst reflektieren , erfnbren

y v , • 0 *A' « »3 vo ; « • ' i " . ■ • v V- 4 . .\ Z . '> i 1* ; M '<**. K& ■ £ • f •

Besitzer von Kriegsanleihen !
Actitun ^ I

, Solides , angesehenes MillionenunVrnehtnen hat
»r^

'
v ^' er wendung för einen großen Posten Krietrs -

" che . H?« tzern von Nri»"sanleihen , gleich viel ,»'eher Serie , bietet sich hierbei besonderer tlm -

y^ ^
halber Gelegenheit , dieselben sehr günstig zu

Heutiger Kursverlust dürfte mehrfach eingeholt™9r 08n .
in „Es kommen nur Beträge von 10000 .-

? Ke.
Streng reelles Angebot

v . Angebote nur seriöser rteflelctanten erbeten unter
an d e Ge<ch * tig»ie"e der . Päd . Press « " .

6an ^ ut Erweiterung ßeftfundiertet bad . Privat -
nf werden Beteiligungen de»

Grotz -Kapitals
ail '.'St . ( Bat « oder Effekten -Tinlagenl . Srnftbafte
st, p.^ Henten belieben anzufragen unt . Nr . 9084«

. Badifchen Prefle ' .
•ifQu7rhrii >f ^ 2l f rt >fii ra !ch anaesert, - t in der

Dructer « , o * t „ ittad . H *« ' le " .

■Mk . an

Auskunftei W. F. Kri ' ger ,
Mahnheim L 6 , 14 ,

gegr . 1908 . jTernruf 6172 .
Be* tempfohlcn ., erstVlass .
Institut för vertrauliche ,
zuverlässige Auskünfte :

Helr « ts -
Auskiinfte ,
Beobachtungen Ermitte¬
lungen in Ehesehe .dungs - ,
Al meniatione - und Erb
schaftssaehsn . B40S33

Heirat .

Witwer . 57 ? f. . v »u«-
befilier . fu « t au ! di -fcai
Wege vaffenbe Aliens -
aelLbrtin im gleich . ?<>
ter mit Vermögen ni .kit
unter drciktataus ?x.d .
Angebote unter
an die »Bad . Breflk " .

Hund verlaufen .
Rottweil «« . fchwar , « . braun aeieichnet . auf den
'.Hamen „ Veo" Dötenb . bat flch verlaufen . Gegen

näheres durch unleren Generalvertreter Ser - n
K . Hahnen Ott» Lamataa den -ii . R
Sovnta « de » 23 . N » v

Rottweil «? . Ichwar , u . braun aeieichnet .
Namen . Veo' bdrenb . bat flch verlaufen ,
gute Belohnung abzugeben .

Aimmeraesckäft Messang ,
K,i « ^ S» «a »e Telefon : »»» .

Bor Ankauf wird gewarnt . 18950

r : ig
ifinnl

? ln unterer © efAäft «-
ftclic lagern no » lolaende

NMnaebote
4Ü0Ü2 1HOSO 46t00 4R11
4G126 46190 4Ü1S2 «xiW
4C218 4K246 4S248 «C4Äfi
464S8 40480 40496 43S4-J
46590 4<i5 !>4 '.OflOO 4M14
4fi17i2 40700 46768 467S0
46880 und no » neuere
Nummern , welche flcO n
« or »e >aen der WitSnjrii «
karte sobald al ? mvaii «
gbaebolt »oerden wollen .

Me' ch" ' <SsteNe
der ..Badlschen « reif «" .

OlkenL Stellen

Wlinfche ml » »nlt 20
biS »üOOO Ml . an rent .
© cfcbfllt

M beteiligen .
Angebote U. Nr .
an die Badifche Vrclle

Neuartig « BiebaerNcha .
'
r
"
oTl . Gevtralvertteter .

der lib . e . Stab Unter »
agenten verfügt . Jeder
Landwirt ist,u gewinnen ,
daher PlasfengeschNft . Ost .

Rillt ; S . II) Ii ; .
tßrf -»., !eIt >« .OTbeiteii # .

3nfarffei ! nc6eitcr
per fofort aefu (ht .B40099 .
Hollatia • itetfe V; t# » a -
Ctienlen , Ar nolds t . 1tt' 22 .

t
a &cit 6i « tv «ic

~
Äclt ?

o verdienen Kie »u
Haule . i>!uSkunft toftenl .
^ chliefifaa ! 14 . vbarlot »

»r « 4.leabnrg

TöchAkS Mäd » « n
zur Beihilfe am Herd

SS14 «7
olb . Hirfch .Kaiferft . lZS .

OK» Samataa d «n 24 .
. . . . .. 23 . Nov so » 1«—1
Hotel Grosse .

09 . « nd
Ui )* im

381429

Mädchen
für alle Hausarbeiten in

uten Haushalt gegen
ol-en Lobn alSbald q «l .' ib . Weberfr . 1 . !W70tr«8

Xüclitfi ^ en

Verkäufer ( in )
mit guter Branchenkenntnis
zur Aushilfe fürlofort gefucht .

Hans Bissel ,

Kaiserttrake 15 ». 1R987

Zräulcin
I « T gesucht

auf Büro,um baldigen Eintritt f . Schreibmaschine ,
einschl . Stenographie
Arbeiten sorgiiiltig
' chrift . Angebot
Nr . 18948 an die

.. sonstige Bllro ,
erledigt , mit schöner Hand

ote m ' t Zeugni »abschriften unter
Badifche Presse " erbeten

die auch
edigt ,

B40959

> Brautpaar sucht auf
l . Slsrtl Jü » ) oder früher

ZwN ' ^ MNlvllhvvH
m . Küche . Angev . unter
Nr . 3XJ418 an die Bad .
Prelle erbeten .

,inm sre ^emberfurt ) «
ruhtg . Beamter , ? auer »
mieter . gut möblierte ».
heiaimreoZimmer .

Ang . unt , Nr . Z » l40 »
an die >^ ad . Vresfe " erb .

« tu möblierte »

Zimmer
mit elektr . Licht , möglichst
in zentraler Lage der
Stadt oer 1 . De », zu
mieten gesucht . Angebote
unter Nr . 18944 an dt «
. Bad . fSreJse "\

per sofort ein
anständige !» _
Mäd ^ en < * *0^

zu suhleidender einzeln .
Tante und zur Führung
deren kleinen » au »>
halt ' 8 . lochen nicht er »
forderlich . 18977

N̂mallenftr . 40, vart .

Möbl . Zimmer
von hellerem , soliden
Herrn Sofort in Mlibl »
bura »u mieten aelnait .
Angeb . unt Nr . ?iS1411
an die « avii -be Prelle .

SlfeHengefuchej
Kanfmnnn ,

23 5>at >re alt . verfett ln
Binvitibruna . Sienoara »
vdie . Malchinenlchreiven .
sowie mit allen Büro¬
arbeiten vertraut , sucht
» ieilnn !>. ?!naeb . nnt .
Nr . S1401 an die Ba -
di lchc P resse

AmM Kiuftnsnn
der Manulaftur -Waren -
Brande su<̂ >

StsUung
»um ? kanuir am liebst
in EngroS -GeschSIt . Rn ^
aebote uni . Nr . B4C97&
an die Badilchc Vrelfe .

\ 6is 2 Iiis. Zi»
mit OeUMno von höher.
Beamten zu mieten gef .

Anaeb . unt . Nr . .431^78
an die ..Bad . Presse " .

bessere » SersierfräuL
iucht gut
mövlfert Zimmer
zablt leden Vrel ».

jlngeb . nnt . Nr . 3J51467
an die . Bad , treffe "

.
Solider *1 ' beiter lucht

möbl . Zimmer
mit Q ^en und Licht Itt
der Südftadt .

Angeb . unt . Nr . SS1447
lad . Wrefle * .

MijU . moilMlh
zahle für gute Pension
und gute ü riieliung in
besserem Haufe für meine
»wci l . Sdhne von 8— 4
Jahren , womöglich fuche
auch nebenbel möbl . oder
unmöbl .Aim »«>rrabl . lS .
Anakb . unt . Nr . B7 !' l »a
an sie „ Bai ). Presse " erb .

Daniels
Konfekt!orts -Haus

Wilhelm %tr. 34.
Seh warze

rratienmäntel
Mk 85.00 an

Farbige 18949
Wintermäntel
Mk. 55.00 an.

Belenrenü und unterhaltend zuglcicnl

Uunsen von Bluie .1 .
L ^ ern und Mü 'itetn .» tiincHfte bedien ang .

®' äijjge Prelle .
z .vUn « tober . Hum
I ^ dtstr . Zt . >V . Z »145<

" tbiner
^ '

ÄS1450

« sofort Ab -
18975« I

t > ungjtnS « l | flS

Ssii

« kst-ll.
Kc.

I ». vom Kling» zum Z!>ner
»Mi » d.gri >dr.H-r» »u aünlitnburg .
, .« d». W .U .—. Kesselnde Berich !- a .
K. «iritan . Urwald, »0N« W' N,°NU .
!Wfn (d)cnft«' ((«cn, Von BnmpnpUlrn
»Nichtlirbender s« n»>r,n Cultant

, und von mancherleiT «d-»!>ela »ren.
». IraiiSdimalilja - .ercnHcdin .-Vde.

Seb . M . SZ.i» . Da» derüdmi« Haupt-
. wert Uder da , »erlchl - Ifene Tibet ,

s . Zu Land nailiAndlen o. Sven^ edin.
1 Bde . M . tt .— ai -sabrvollc «lege

, durch die perllscken Tandwlilten.
! «. Sbrnteuer in Tidet v. « «enL>kdw .

Sied. «X. aa .—. Gedriingt« Schild, der
a&entcnert . arlf 'im- ein . medri.Aeis«

, t . d. ,elieimni»«.Pri - sierstaaicrn >el.
6. « an Pul znVuI v.Sv«nHedlN .s« d>..

vi . »». »». ltin wannendei u.
g»«endduch .»nide>tuUii»r-i,-» i .E«-
r°»a , Asten , Afrika. « mertk »,« udsee.

. Aus uerdotene » «»egeu Land- -
i#ct . JK. 17.»o. « chin »n,l »udlich »
Erledutsse tn Tibet.

Wieder lieferbar « lad aaa „ Bredchaoa ' Blbliotbek b . uhmter Foracbaofareiaen " die ufibertteiflieben Werke von

Sven Hedin , Stanley , Nansen
tn » »um Niger und Nil 7. S>ltStel « Polare lutBUwermm il . ffruer « .

^
dwttNmTadan jchoU.̂ hervormg. Milsionaru .̂ sr- ^ cĥ »̂ «n »rwgenden Leipziger

Ludw . Amad. v. Savoyen. M.a7 .ky.
Unter llb ?rmenschl . » nslrengunaen
ist e« dem Sürst-«eiungen.dem Pole
nüber zu t»mmeu al» Nanlt 'i.

». Sin arllilrilcrNoliinson ».Mittel-
sei,. Bed . M . 22.— Sme adenteuer,
tiche Robinsonad« im testen Sinne ,
skr juna und alt ,

». In Nachtund Ei» V.Nansen. 3 « de.
M . 8ii.au. Etiied . gesihrl. u. «Ufte«,
^ arschunqsreisen aller Zeiten.

10. Sibirien , ein Zufunstsland »°n
Nanien. Geb . M . -?.»». Reise durch
Sibirien . Tvegweiser zur Solvnt-
sation auch durch Deutsche .

tt. Z» Jl>l>rcSiurmu . S »>.ncns!'>eIi'.
in « üdasrila ». « chiei. « .
»am,i eine » deuische» Suren -
Obersten qesien die Ensilinder.

t - . Te »llSlei,teFalirt .»vd - .v!.t «— .
Tragische » llnde einer » «llberühm-
ten « iidpoiexvedition.

Ichlüt .vchild.d.ausreg. Siimvse geg .
d.Maddi : Sesangenlchastu .giucht.

Wir lieter «
»andieserDiblivihel jede» Wert-
lvlange der Vorrat reicht in Frie-
den»>« u «Nattun» — auch einzeln
aus Wunsch geg. bequeme Mvnlit»-
»adlungen. Dieselb . betrag. b>« , »

M . nyrSl ?! .
litt je Yieitere 15 .— M . nwnailich
I .— M .mehr. ? °l,lt!l>t«n umsonst .
Aus Wunsch » Tag« , ur Ansicht ,
»—» also gilnjlich risitofrei.

icholl., hervormg. Missionaru .
scher Liviiigsioiie l>dend au^ ' ia -id .

I «. Tnrch ven duu ' el» Weliv l! » »>
Elanley . ZBde . Dieaden-
teuertiche, ereigni»- u . folgenreiche
zweite Reise oner durch » srit».

I«. rer «vng »v. - tanIe».2vd.M .<t —.
» Jabre treuz u. guer im undetann t.
Songo u . « ründ . de» » ougosiaate ».

17. S[tit »iinfelsien flirlfa «. Stanley ,
avde . « . u .~ Siiiiid.d.ungloudl .
Mühseligleiten u . Lchittloiischiöge
bi » zur Ausstndung und Retim -g
unser. Laudiimanne» Smin Pascha .

Ethnograph, eine gesieigerleAe ^cut.
Urteile , « resie . . « i». « ir .-« l. >-

Musterbasi leb . geschr. , sardcnprScht . /
»Med .Wolt>enschr. " 'Junerlichu . iujier»
lich reich^ undgrubeschönst.Eindrucke /
»Hamb. Scho" : SolcheWerteer ' rilchei '.
in derheui . Zeit / . Btätt .s.ftoribildg. ":
Voltsblicherl . Slanae» : Wissenschaft u .
Kunst herrlich vereint : hält iung>>. alt
in Spannung / . Kol. u . Heim. ' : klarer
flüssiger Stil ! hoher « cnud / . Lit.
Handweiser" : bleibender T-rrr . t ĉhn.
prachipoil/. Bilcherivurm- : Schön aus-

»t . Wielillljivingstone fand ». » tan-
le». M . 27.60. Dem berühmten
Reporter glürtte ei , tief in Asrita
«ach lang.Bucheii den seit Jahr »er- . ^

Paetaloxxl - Buebhandlun « Linke Co . , Hall * « . <*. » Fernruf 1K3 ». 1305 .

I«. Rene » Land . 4Ialirr lu arliilchen g!stotiet.s- !felnd«Schildcruiig/>Hamb.
Gebieteil »SN Sverdrup . 2 yt>e. StWU" : > ie 'Urch ein Miilldenreich :
SR.4t .—. Nansen» Begleiier ausder
Nordpolsabrl berichtet Uder seine
»weite große <kntde >tung»reile zum
S »erdruvarchipel am Nordpol.

»». Negerlrden in L ftafrlta v .Weule.
M . Der H>ldenlamps unierer
vstiisritaner gibt fcU-fei» sellelnden

critllalsin/ . Hrimgartri: - : t »
Ungcwi 'bntiiiit' Iselnd . lt . ». a . /K .in - » ^
den - Schönere ? tn dieser Form tenne ^
ich nicht . Lucte, Reltor / Erbitte wei -
tere vünde . ich brennedraus. » .Maler .
Kim ./IhreSIeiiewerle sind da» Schönste
tn mein r̂vUcherei . « . Schräder,Vehrer/
ikins.Prücht. l) r .Nrcttnd.?lrjt .U.hund.a.

kvquem« Teilzahlung - ohne Aunschlagl

I . S ! | S z a
i - u ;s * ä »
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Fleisch .
Dt « tn dieser Woche zur Betteilung komme

pleifchmenge beträgt nicht 125 er und 50 er CBufonbet » 175 «»» ramm Fleisch
Mit « 8(10 MeisdHrnorftn und

50 , * rcmm Wnrst
• «« *» * 110 i>I« if <6 « orfea .

« arl » r » ie . den 31. November 1619. 18962
Wafjrannäraittilojr . t bet et «»dt Karlsruhe

Petroleum - Verkauf .
An die Inhaber von Petrolenmkarten 1919/20

wtrd von Montag . ~
DonnerStaa ,

den SM. November bis
den 27 . Woojajbcr 191 » in den

für den « etroleumoerfauf bestimmten Geschäften
aegen den Abschnitt Nr . 2 der Petroleumkarte

1 Liter Petroleum

lautet . 18962
Die Abrechnung der Verkauf »,esch «fte « it der

Sartenstelle hat bi » IvöreitenS Samstag . de» 39.November 1919 zu erfolgen .
KarlSr « lie . den 21 . November 1919 .9la$ttmaämitielami bet Stadt Karlsruhs .

Anzeige !

_ Die auf Konuta « , den 28.« aale der ffestballe angesagte
Nr » , , in » stoßen

Kundgebung
» uß wegen Verhinderung der Redner vorläufig

abgesagt werden.
Volksbund zum Schutze der

Kriegs - und Zivilgefangenen .

Bezirke grnppe 5? ar ! sruhe .
Ina tenfJuo SImpv , Vorsitzender . 18957

Achtung !
Angestellte des Handels .

Ber ?anf »zeit laut Tarifvertrag in
allen offeuen Vertaufsstellm

mS Arnims mr bis 6 Ahr abeaös
und 2 Stunden Mittagspause .

Wir warnen vor Tarifbruch.
Lttikartell freier Allqestellteu-LerbSllde.

ArdckSgtmeiilschllstkavsm . Ierbs«j>e.
Arbeittzmeillslhöst der lionfm. Becelne sör

mittl Angestellte.

Zum Neubau o . Klein ,
nrn &nmigen hinter der
! » lla -Schule find 18971
Tapez -erarbeiten u

Tüncherarbetten
, u vergebcn . Bordrucke
können beim städt . Hoch-
bauamt . Katl -Kriedrich -
straße Nr . 8 iEingang
3äbringerstraß «) . 3im -
mer Nr . 170, abgeholt
werden . Daselbst find
die Angebote die Frei -
tag , den 28 . November
1915). vormittags 10
Uhr . ein »» reichen . 2.1
Karlsruhe , d. 21 . Nov . 19.
Stadt , vochbanamt .

Fleisch - und Mirst -

Meruiig .

am Ktowmfihl
• äRoninacc " .

Kaflsrumr
Männir - Fürn - Venln .

Die Lielernng des Be -
darf ? an fleisch - unv
Wirstwaren für
städt . Krankenhaus
für die tlflM . KrieqS -
ffldie ist Hit die Seit vom
L Nanmir bis 31 . De¬
zember ISA ! , u Vera eben
Angebote sind — ge-

trennt wr dos Kranken ,
lmn ? nnd Mr die « rieaS -.
kliche — verschlossen mit
entkvrechender Nnkschrift
verleben . bts svätestenS
DtenStnq . 3 De -- d . ?IS . .»» rot . 9 Ubr .
bet der unterzeichneten
Verwaltnn ? . ^ oltkestr . 6 .
einzureichen , woselbst auch
die Liefe ''ungsbedingun -
gen etngefeben werden
kennen . 18942
BtSdt . Kr " n ?enk!M !? -Ver >

wgstiini , » arlSrube .

HarlRruho .
© # o t1 » I « b :

baS j SRfl &ldtt * « , Honsellstr
und So » « tag . 28 . November

nachmittag » ' i-H Uhr :
BerbandSn »« ttfViel

V .s .B . Grötzingen !
gegen 331426

Südft ? rn I.
n . tt . Iii . Ma »» sch« fte»»m 1 Uhr bezw . 11'/, Ubr

Oer Vorstand .

Devtckrv
bemfdier -

Nach Art des in Cfiina
üblichen Verfahrens

Laus deutschen Blättern
^hergestellt und ein

vorzüglicher
Jee -Ersat * u. Tee - Zasat

fe frirmedfr ähnlich wie chmeMher Tee !

Metzgerei

Bäckerei

Spezerei - GeschM
sofort ja kaufen gesucht .

M . B ? zsam
18973 Herrenstr . 38.' ' ieaensckaftöbiiro

FEVER
ILLUSTRIERTE MONATSSCHRIFT FÜR
KUNST UND KÜNSTLERISCHE KULTUR

LITERATUR

BILDENDE KUNST

MUSIK

KÜNSTLERISCHE

ZEITFRAOEN

Ehrzrftwft M. S—, Tiertdjflirlk * M. ISSt

2m beridrai durch )tdt pite Bnchhandhrag
oder n >n GEBR . HOFER , VerUgnatUlt

SAARBRÜCKEN

■" >
nniiiimmiiiiintniitiiitiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiniiitiiiniiutniniiiiiKiiiiiiiiuiüil

Bin unter

Nr. 3712
an das Telephonnetz angeschlossen

Geflügelhaus Kaiser -Allee 95 .
Kurt Pfefferte ,

Lehr - Institut „ Iris "
System Madam - Ianrtjlthr . Ausbildung ,

felünzende Erfolge !

Spezial - Lehrkurse in Augendiagnose
in UebcreinstimmunR von Irlszeichen mit - der
Komplex -Homöopathie -Arzneimittelwirkunff . n . a .

moderne Heilverfahren ! Näheres Prospekt « !
'Gründliche praktische und schnelle
A340 ;! AasbUdantf !
Stuttgart . Eberhardstrasse 4c . Orexler .

Die Genteinde kreistet «
v rvachtet am SamStaa .«>en «! '.' r* üi&fr 1010 .
imtftmiitco -s 3 nur SU
ca . 2082 Hektar Krone
SS« tfl>. riell ). 2i*frfen und
Wald , in einzelnen Lo¬
sen . üjH weitere H Aalire
Bachibedinaunklen . snwic
LoSeinteiluna kknnen !e
derlei «- bier eincleieben
werden . ??as!dltevb .iver
sind eingeladen und ba
ben Gelegenbeit eine
s«kSne ? laSd »u erdalten ,freiste «! . 18 Nov . ISIS .Lind . B Lrgertnklr .

ZaOveroaKtuiig .
Die Gemeinde Nonnen -

Weier versteigert am
AamZtaa . d-m 29 . Ro -
vember d. X . naKmitt .
3 llfrr Im Ratvaule die
Au « abnna der 5?aad auf
diesiger Gemarkung aus
weitere sechs ? !?bre vom

Februar 1920 613 1 .
T ->» ruar 192R in üwei
DistrMen mit , us . WO
k»>ktar .
MS Bieter werden nur

solche Personen »uaeles »
sen welche Nch im BestÄe
eine ? ? laadvalse ? bekin -
den oder nachweisen , das !
aea --n die Yrteiluna
eine ? ?«aadvass »« kein
Bedenken obwaltet .
Nonnenweier d?n

3. Novbr . ISIS . 87?»a
Der Slaneinderat :

K « rrer . Bliraermltr .

MZtt ?» o,K adend
« 6 o tiiis

Hallen -Naining .

Bamstaa . ö .fe . Nov . lSlS .
S ? lk ! er - Nk ?-ftNVZ « Ng

im ToortlliauS .
S !» i» er -W -»n !,sA . an ?
uniereui Platze a .' neu

Beiertdsin », z Ubr .
D - u - tag . d. W . Nov . ISIS .
l . MWsch . iilFrMrg .
^ u . !̂ a - LZ^ nnkSast
auf unserem Platze zea .

Aeneent . 18KG4
Beginn 1 u . ' 08 Ubr .

A . gegen
Darlandv » A . H .

— Beg inn 19 Ubr . —

Voranzeige :
S «m9t # B, >.29 .No » . 1919 ,in den „ 3 Linden "

AdeK ^ üvitrhaitvns .
Lo » » ta « . d . 39 . Nov . 1919 .
L . s. R . Bslirzheim

auf unserem Platze .

EtlizcilWiis
.

3XS Zimmerwobnuua in
guter Lage ! l « rlsrn ??eS
oder Umgebung soforti » taufen «ewcht.

Anaetiote au ^ !40973
Serdi -iand Wk '.xth ,

SeibeiSsr «», z .l
Liegen ichasiSge !i. üft .

zu kaufen sesn -vt . ?>n .
geböte unter Nr . .V146S
an die »Vad . Presse ".

Ein anterl . altene ? od .
bereits neuesKlavier
aegen sofortige Kassa von
Privat , » kauf , qesncht ,
^. afelklav . ausgeschlossen .
Angeb . ssnd unter ?! r .
9077a an die . Vadische
Presse " erbeten .

Boftonpreffe
kl Form .. s»f. in kaufen
« es. klnaeb . mit Preis
unter Nr . .>j31 -t«9 an die
„ Mab . Pre ^ e " erb " ' .

Maus
mit Lade »? Iskal

in Nähe der Kaiserstratze ,womöglich Herrenstr ., , u
kaufen gefilcht . « ngebote
unter Nr . 18960 an die
» Vadische Presse " .

Ä » tanf «« aesncht :
K » ne Dynamo .
ca . 10 — IS PS ., evenil .
iwwScher . einige Gi »«« .-, lT - v » . s,ot » z?e für 220
Bolt in den © tfftJen 1 ,3 v.nd s PS . 9073a
& 9bx , Manne Pavicr -
warenfabrik n . Druckerei

© wciwJd .

ÜapMffeSütessEi
sofort j « kaufen gesucht ,ca . 50- 60 Liter , samt
Nobr uvd Hut . Angebote
mit PretS u. Nr . Z .H397
a » die . Bad . Presse " erb .

Mn&- ,
BdjtieitafdjMe
wird zu taufen ccfuctt .
Angebote m . PreiSangad

!unt . Str . ^ 31408 an die
. Badischc Presse " .

Daniels
Kpfeklionshaus

Wilhelmsir . 34, ITr.

Warme Binsen
Unterröcke
Damenhosen

zu billigen Preisen .
18818

Aufgepaßt !

SaW « die bSchrteu Preise
sür «etragene Ssrren -
und DamenNelder ,
Sc » « » « . W » l » e. Uni »
sormen , alte » Gold

und Silbe ».
Postkarte genügt !

Komme vitnktl . in » Hau ».

F . Okuniewski ,
Br « n » euNr . 4. V40VS7

schreib -

Maschinen
Smltd Premier » . ,and . Systeme , auch
defekt , kaust laufd ., \
bezw . renoviert .

Adolph Steillhllgen . j
Mannbelm ,

Kexeralvertrieb d. I
. « mlth Premier "
f . elldwestdeutschl .^

£jrtc trlosung
für Jedt» kl trmer

&$ pränzbäRd
9evK*""-'Z£gizSi

Ohne/ etfra
fit- —<r -ffir1 frIIfrImim»I1/ratcOCwWS »/W 'WW

r/e» dufefieMfrflantturremios dastehen
Sbtildung und OescAreî rm
Ĥ \'Bnka liurvh die Cr/!t.c t
Herrn . Spranz , Unter-
kodien ( Württ .) f/o . J16

Wondbecken .
gebrauchte » gnheiserne » ,
viereckig , out erhalten ,
zu kauten gesucht . Zu
melden beim Portier

Siidd . DiskontobaNk .18910 Kaiserftr . I4d .

Grundstück
mit gutem Wohnhaus
Garten u . Ackerland im
im Schwarzwald , u vach »
ten oder zu kauf , gesucht .

Angebote an »04« a
g

bttinfVCliM Ulrich ,
« t Gienon ». Krs R «-

« cnwald « Pro » . Von »
Am Freit »« vormittag

ist in Klein -Riip »« rr eine
wollene , « ltere Z31471
PsttSt ' Decke verisreli
gegangen . Ter Kinder
wird gebeten , dieselde bei
M . Bäurer , Luilenstr . 21
abzugeben geg . Belohn «.

Nerloren
eine wetfte Ttrantlseder
von Adler strafte ,
die Katlerstr . Nbe
vlati . .qsbriugc '
zu Gcfchw . Knovl

Betogeben aeg .
Kundbüro .

bnnng t .
,331440

Verloren
61. aeliSiIelte Handtasche
von MüchtlingSlrav . mit
.̂ ndatt . Abzugeben gegen
Belohnung : TSciltenftr .
Nr . 4. Baumann . <-870192

Verloren
wurde gestern Abend vo»
der Klanvrechtstr . dt » - ».
Reuen Babndotstr . . von
Dienstmiidchen ein schot-
tisch. Wollschal . GS wtrd
drinnend gebeten , selben
Lenz strafte 12 . varterre .
g- aen Kt »d« lobn abz » .
aeben . Ä3147S

Verwechselt
schirm init Damenschtrm .
Es wird »Ml . gebeten ,
denselben , beim » anSmei -
ftcr « MüMausche» . Ä31481

kaufxelucke

Kriegsanleihe ,
auch kl . Posten , a» kan -
len « ciiirtit . Angebote
mit Rückporto unter Z! r .
ßzilTl an die . « adische
Presse " erbeten . -I.S

mmmm
gegen bar fof . , » kaufen
neinchl . Angv . m . Bclchr .
u . Preis unter Z »i 190 an
dt « . » ad . Vtefie " txbtL

Ein gut erhaltener
elektrischer Kocher ,
ca . 1 Lit . Jub .. »>« kauf ,
« esn ilit - Anged . m .Preis »
angabe « nt . Nr . »07La an
die . Badifche Presse " .

3 « kaufe » gesucht ge -
brauchte 9084a .3.i

tltüt . Sirene .
Angebote mit PreiSan -
gäbe an Gebe . Bott ,
Dampf,ieaelei . Ranen »
» er « b . Wiesloch .
3 >rtfrt au !erhalt , vonwUT « , Priv . zu kauf ,
gesucht . Z3l 434
Werderftrasie I « . vart .

nen oder gut ».ehalten zu
kaufen evtl . zu m ! e ! i.n
gesucht . SOKSa

Angebote an I >r . Rösch ,
tSHh elwstr .3. 0 Isenb urg .

Schränkt
(2 Stücks werden zu
ka« fe « aesucht . Angebote
m . Preis unt . Nr . Z» 14i«7
an die . Bad . Presse "

^Gebr . Sofa nno Äiä -
trotzen , wenn auch reva -
raturliedürftig , v . Brivat
zu kanf ?n «v-TOdfct. An¬
gebote unt . Nr . Z81404
an die , Vad . erb .

KritMlÄc
2—3000 ,M gegen Höchst¬
gebot ä« An¬
gebote unter ^ ( r . 331419
an die „ Bad . Presse " erb .
Anto - Verkanf

zwei ^ riedenSwagen wie
neu . fahrber . ein Land -
auiet aus jedes Cliafiu
passend , zu oerkaufen .

^ Humbo ^dtfiratze SO.
ZS14 « '' Frey .

au sjtfßsjf «» :

SofüioWt
25—35 PS . Lanz , Heitz -
damof mit . Bentilsteuc -
rung , 1909 erbaut . ! o q ??t
w !e neu . 331892

Kesselbuch kann bencht .
werden bct Karl
« aifer ->See4S . ? el . 39S«.

Hotel im Schwarzwalll
SS Kremdenzimmer , mit Inventar ur

Landgnt
S3 Morgen » mit » a « S u . « iehbettand M 4501» '

Södel . Handelsgesellsclt 1^
n » . b . H . « ncaüesftr . 83 lKatk -rvlatz ». ^

Kleinere , ssott beschäftigte

Hit Qrmlltelfa ötift
an der Schwarzwaldbahn gelegen . wege >>
anderweitigem Unternehmen A3480

ZoZ. sündig;u
Besondere Fachkenntnisse nicht nötig . C'ff*
unt F . F. 4352ai

^
R

^
o

^
Vo

^
i
^

ib
^ ^

KlStteftl
Grötz . Quantum gebr .

Kisten in iierschtedenen^ rösten sind »u nerkauf .
381451 Ai -a - rtenstr . 75.

K ^
ndervettstelle ,

Kindertisch .
gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . 3Ü1478 an die „ Bad .
Presse " .

tSobelbank
zu kaufen gesucht . Angeb .
mit Preis an Baleniin
Eveck . Schreiner , Beiei t -
heint . Breitestr . 24a . III .

Briefmarken -

Sammlung f . 5— 10 Mille
zu kaufen „ e ' nckit . An -
geböte » nt . Nr . B <VT700
an die . Bad . Presse " .

3 « t « » fen - !«s« «bt :
Em guterhalt , modern .

Ulster .
Angeb . nnt . Nr . 331433
an die „ Bad , Presse ' .

Herrenrad ob . G zu
kauken gesucht . 331420

?>rion . Wielandtstr . 20 .
Au « gut . Hause schöne

PchMitir
für Mädchen von 11 I . u .

»« kaufen gefacht . An
gebot « unter Nr . B40981
an die Bad . Presse erbet .

Ueberzieher

Hosen und Anzug
für stark . Herr » aus gut .' anie zu kaufen gesucht .
Offerten unt . Nr 331485

a » die Badische Presse .

i» zentraler <NeschSft» lage , « «fchliftsbiinke, ,Sfll « an kanten « »lacht . Angebote unter Nr .18700 an die . Bad . P « tle " erb .

Mr . LelMlt
sofort lieferbar , zu kaufen gesucht.

POllv «? >
"A » fr . unter Nr .

der . Badischen Presse ^ an die GeschSstSkelle

BMW zu verkauf . : eine
gut eikialtene Bettstelle
niit Kost « . s » s>ffcif . und
ein neiten weift - lackierten
Nr Attisch. Räber . Hold -
be' de . Scheis ^lstrafte >̂2.
.->>n,erb . . 2 . St . 331442

J gleiche , bereits neue
ein, , » setten ,« JCl Clt , Roftbaar -

matrav .. Kleiderschränke ,
Kummode , verschiedene
Tische , Chaiselonguedecke
verkaukt billig . 3 'U430
Mddelbdlg . Gntniann

Rudolfstrafte 1? .

. . . . VoKll ^ Iiciie KapKa Bustwßetit geboten durch Erwerbung einer hochrentoVstS « nd - nnd >!,rZlb -. nc>nlai <,e . Da ?
« Morgen gros ! iarrondiert ) SO Min . vom Ha »' ,
baönhor einer grotz . Industrie - u . Handelsstadt, . !

^ .uterlan . S , ganz eben , an d. Staatsstr . fltjÄ
ZSxpnhanti mit53 . u . 3 « beb « r . StaZg . f.u Kleinvieh . Massenau t̂r auis ganze Jahr .
?! ? - Landban » od . rentadt . WovnhauS nicht
schlössen . Uebernabme nach Belieben . PretSI, ^ ?. z« " Zahlung 45000 m . Nähere » gegen Retour » '^
M>' M Gerbfs , BSSinsen bei Heilbrom >̂ 5

Sofort vertäuflich : «
1 Gleichstrommotor 6 Pj
1 Drehstrommotor 12
Beide für 220 Bolt . Kupferwickelung . mit « i»A
3ubel >ör . iuautem 3ustaude . Anfragen mit WEZ
ancade unter Nr . 18861 an die « ad . Presse elb »?

Elektro

ügleicheBetten
Schreibt ^ Chaiselongue .
Bugelkäsig mit Gestell .
Küchenbrett bill . zu ver -
kaus . Rnnipl . Leopold -
str . 83. links . I . 381131

Schrank
2.40 w boch, 1,75 in breit ,
mit Einlagen , nntzb .. aut
erbaltiv . z » vert . 9081a
Kran , ? o «ef Riesa «»,

Billinge « .
Ullsteins

Weltgeschichte
illnltr ., 8 grotze Bände ,mit Lederrücken , wie neu ,3u astlauftn . Angebote
unter Nt . B4097 » an die
^Bad . Presse " erdeten .
1 Pr -

'
iii

'
üsMixjeuz .

6 Bände für Studium u .
-Selbstunterricht van
Müller zu verk . Anzus .
Akademiestr . 14. IH. B »" »

ITeiefon -Apparat
Z« » ertanlen . 18979
Kaiser - Allee » 5. 1 . Stock .

I gebr . ilmbrraft mtt
Gummi . 3 Mäntel und
2 Schläuche zu verkauf .
3314,5 ikckert .
Rintheimerstr . 18. M . Ik.

f. i»adrradn»ii» t« l u.2 Schläuche billig z. verk .
381421 Wielandtstr . LO. p

Kleiner sfJ40918
HandreifekZoffer

aus pr . Leder , » och » e » .siir Damen od . Herrn ,ist sofort zn verkaufen .
Biron , Bürgerst ! . 13 .

Phowgr .-Apparat
13X18 , m . 6 teil . Lins . » .
all . 3ubehör . prMSw . zu
verk . Samstg . nach8llhr .
B70I76 Gluckftr . 13. Ill .. l .

Lagerfässer
von vt »r oder « lebt , jede » Quantum lauft

Anton Einhellig ,
« achnerstratze 17 . Delel »» 1414 .

Lagersässer
von 4—7000 Liter » • vo » 1000—1500 Liter , wo -
möglich oval . , « tanlen « elvcht . Angebote » nter
Nr . « 70048 an die . Bad . Presse " . 2.2

Akazien -Stämme
von _18 em Durchmesser aufwärt » , ohne
Rinde gemessen , sowie A8M0

SßifcHamln
geringere Qualität , tn größeren Mensen

zu kauken gesucht .
Angebote « tt Prei » ver cdm frei Wag -

go» verladen oder gh Standort an

kW ! & Cle . , SiKI «
Mannheim , AdteilnngWaaenban .

Nähmaschine
gebr .. bill . zu verk . 3 ^ —

B » ^ , Ettlingerstr . 2
Gefangenenlg .. Wobn . 1

mtt Brause , gebraucht . , .
Hol , od . Kohlenfeuerung
zu verkauren . 3314 *0
Stnvv . « Srnerstr . 34 . II .

zu verkaufen .
Drehftrom -« otore :

1 St . 120,320 B ^ 2,99 PS , 1430 T ,m 130/320
. 220/380
. 22(1(880
. 220/380
. 380/060
« 380/860
. 880/660
. * 600

3,81
0,68
2,99

17
1,86
1,8
2.4
1,22

1435
. 985
. 1480
. 1455
. 1420
. 1600
. 1600
, 920

ferner :

Kurzschl .,
Schleife
Kurzschl .
Kurzsckl .61»
Schleift »
K » r,schl .. AAKur ^lchl.
Kurzschl ., ^Schleift .,

:st » m «« o ! » t . 1301« t. Gleich - v . Wechsels
1/8 PS , 4000 T ^ Kuvf » ,«4

1 St . ^ l » ich stro « »Motor , 350 Volt . 5 PS . ,LI
Touren . Kupf . >°~1

Valentin Haitz , tzlektrstechli . SesD
Rbeinstrad « >Telefon Nr . 8«l — KarlSrnd «

Verkaufe meine

Deutsche Doggt
sFob -Hansa ) , eingetragener Staminba ^
seit 1868 . Vielseitig preisgekrönt , flfrfv j
rasserein , goldgeströmtes , selten
Exemplar , für den Spottpreis ??
8 (X) Mark . Der Hund ist sehr wacd >

^
und folgsam . Vorzügl . Schutz « u .
Hund , treues Tier . ^

Emma Sieber Witwe »

Pforzheim . Villa Drusenba ^

Bereit » neue B40925
Wa ^ ckimange

an ied . Tisch zu befestig .,
billig,u verkauf . Berka .
Meama » » . Wilhelmst .561
1 Christbaumständer .
1 Kovie -vresse , B70181
1 Kirmeufchil ^.
1 Htrnker u . Ruh - Ose » .

l . Messerputzmaschine
, » verkan ' en .

« aiserttr . 77 . Laden .
Ein größerer Posten

karbiü -MlaWSn
, u verkaufen . 18981
Kaiserftr . 59. Telcf . 3561.

Groft « Ainlbadewanne .
eiserner , zutammenlea -
barer ZNaschenschrank s .
150 XI . tl» Verls . : Mr -
ners tr . 4. II . B4095 5

4« . GaSbrrv , weift
emaill ^ m . Back - u . Brat -
ofen neuester Konstrukt .,
wenig gebr ., oreisw . zu
verkf . SamStag nach 3 N .
Gluclstr . 13. Iis . I . B70174

Zwei

Schalttafeln

für elektr . Lichtanlage ,
30 Amp . , 150 Bolt . mit
Apparateu zc. abzuge -
den . Angebote unt . Nr .
331474 . an die . Badische
Presse erbeten .

Ttnhlschlitten
in verkaufen .

" 33147V
Tullastrafte 72. 1. Stock .
1 Schaukelpferds.
n . Kinderstüblch . zu verk .
bet i^ rau ? I « rt >̂ardt ,
Waldstr . 11 . M .. Bdh .

hektogrspheiillpliarat .
SchnellvervielsLltig ., wie
neu . billig »u verk . 9070a

Adolf Fteger .
Blumensabrik ,XtU»*. IX

» euer schwarzer On *,
schwarzer u «ber,ie » c <
z» verkaufen V70160

Ublandstr . 30 . 1 . St .
Winter - Nlster

e 48, neu , billig ab¬
zugeben . ebenso 8« St 'ick
Biei, -Naschen . B70184
Beilchenstr . 33. 3 . Stck . r .
Neuer ^ ehrnckanzlls

auf Seide gearbeitet , aus
gutem Hanfe , im Auftrag
zu verkaufen , sowie neu .
tt -tj. un . bei V!40931

iMlnnö , Schneider .
Leovvtdstratze 15.

Dunkelbl . Sporthose .wenig getrag . zu verks .
Samstag nach 3 Ubr . —
Gluckstr . 13. III . lk . B70l ?2

GummlraJ !
noch neu . * 350.—, eine
amerikanische goldene
Dam - nnbr , m 180 .— , u
verkauf . Händler vctb .« oiiert . Waldftr . 13. Lad .

WoUKleid ,
Gr . 42 . Tanzschuhe Z7/38
ab,ug . Anzus . von 2—4
Ubr . Bernbardstrafte 19.
-̂ _ Stock . I» . 3 31415

? .
'
K

'
« SMIiW - s- i

>̂ r . 23, beide Paare ganz
neu . zu verlausen .» » Mal Bälge ritt . 30. IL

Elegimter Semi "
mit Biberkra »««^
verkaufen . « K .» ebel 'tr . 19.

1 % KnMl
Gr . 39 . sowte
?>n .na Hose nnd o,»r ,,uÄ 'a
Rr ?0 fit 68 . J jttl
t PaürKsmteck !
zu verkf . Gr . 43.
Markarafenstr . Mj i

vferd , .srK"t ' 8Ä
3ug . lammfromm -
und , weifvitn »ig
ren . unter aller
zu verkaufen . ,Kran , Scheurina -
dura . Büb leritraft ! - ^

KSKYiFZ«mssf,$«2
hos "

. Karlsruhe . -1' v*
unt . Nr . 331823 a

tVj
. Bad . Presse "

3wei schone , ft1' iei » ,
- *iap* 4k {£$

Deutscher J
w . . äußerst
Mo » . , zu verk . f,^Andres , ä gigf

'
.

Ein 5 Monat all ,
Fox - B
rnssenrei » .
M . kleger .
Lanaenackerstr ..

stnd wegen 8v £ !**
zu verkaufe » be >

ttarl Nnpp ^
Sitllinaen t»ct
«MOMI
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